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BEREITSCHAFTEN IM NOTDIENST vom 8. bis 24. September 2023

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
zentrale Telefonnummer 116117

Informationen zu allen Standorten, Behand-
lungsbereichen und Öffnungszeiten zurme-
dizinischen Versorgung bei akuten, aber nicht 
lebensbedrohlichen Erkrankungen außerhalb 
der üblichen Sprechzeiten von Arztpraxen:
Telefon 116117
Internet: www.kvsachsen.de, Bereitschafts-
dienste

Ärztliche Bereitschaftspraxis am Klinikum 
Freital
Helios Weißeritztal-Kliniken
Bürgerstraße 7
Mi., Fr. 15.00 bis 19.00 Uhr
Sa., So., feiertags, 
Brückentage 9.00 bis 13.00 Uhr 

und 15.00 bis 19.00 Uhr

Ärztliche Bereitschaftspraxis Dresden
Fiedlerstraße 25

Allgemein- und kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Mo. bis Fr. 19.00 bis 22.00 Uhr
Sa., So., feiertags 8.00 bis 22.00 Uhr

Chirurgische Bereitschaftspraxis
Sa., So., feiertags 8.00 bis 22.00 Uhr

Augenärztliche Bereitschaftspraxis
Klinikum Dresden-Friedrichstadt, Augenklinik
Bräuergasse/Seminarstraße
Mo. bis Do. 19.00 bis 7.00 Uhr
Fr. 16.00 bis 7.00 Uhr
Sa., So., feiertags 7.00 bis 7.00 Uhr

HNO-ärztliche Bereitschaftspraxis
Klinikum Dresden-Friedrichstadt, HNO-Klinik
Bräuergasse/Seminarstraße
Mo. bis Fr.   19.00 bis 7.00 Uhr
Sa., So., feiertags 7.00 bis 7.00 Uhr

Hausbesuchsvermittlung
Mo. bis Fr. 19.00 bis 7.00 Uhr
Sa., So., feiertags 7.00 bis 7.00 Uhr

Auskunft über diensthabende Praxen
Mi. und Fr. 14.00 bis 7.00 Uhr

Notfallambulanz des Klinikums Freital
Bürgerstraße 7
Telefon 0351 64660

• Allgemeinärztlicher Notfalldienst
• Kinderärztlicher Notfalldienst
• Chirurgischer Notfalldienst
• Notfalldienst Gynäkologie/Geburtshilfe

Anmeldung Krankentransport
Telefon 0351 19222

ZahnärZtlicher notfalldienst

Der Zahnarzt-Bereitschaftsdienst ist aktuell 
im Internet unter der Adresse 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de abrufbar. 
Bitte immer auf Aktualität überprüfen. Die 
Angaben sind unter Vorbehalt.

Sprechzeit 09./10.09.23, 9.00 bis 11.00 Uhr
Rufbereitschaft 09.09., 7.00 bis 11.09.23, 
7.00 Uhr
Praxis Christine Schimming, Freital
Telefon 0351 6491212

Sprechzeit 16./17.09.23, 9.00 bis 11.00 Uhr
Rufbereitschaft 16.09., 7.00 bis 18.09.23, 
7.00 Uhr
Praxis Silke Fenger, Freital
Telefon 0351 6491770

Sprechzeit 23./24.09.23, 9.00 bis 11.00 Uhr
Rufbereitschaft 23.09., 7.00 bis 25.09.23, 
7.00 Uhr
Dr. Mayer ZMVZ Dresden GmbH, Kesselsdorf
Telefon 035204 18860

TierärzTlicher NoTfalldieNsT
(Bitte um telefonische Anmeldung)

An den Wochentagen beginnt der Dienst je-
weils 19.00 Uhr und endet 7.00 Uhr früh. Er 
gilt für das gesamte Wochenende und die Fei-
ertage.

08.09.23 bis 15.09.23
Dr. Cornelia Hurlbeck, Reichstädt
Telefon 03504 612527

15.09.23 bis 22.09.23
DVM Gabriele Zimmermann, Dippoldiswalde
Telefon 03504 611392

22.09.23 bis 29.09.23
TA Ulf Ulrich, Freital
Telefon 01523 4526231

Apotheken-BereitschAftsdienst
Dienstbeginn 8.00 Uhr ∙  Dienstende 8.00 Uhr (Folgetag)

08.09.23 Fr. Stern Apotheke Freital
09.09.23 Sa. Apotheke am Wilisch Kreischa/
  Löwen Apotheke Wilsdruff
10.09.23 So. Sidonien Apotheke Tharandt
11.09.23 Mo. avesana Apotheke Pesterwitz
12.09.23 Di. Raben Apotheke Rabenau
13.09.23 Mi. Flora Apotheke Klingenberg
14.09.23 Do. Grund Apotheke Freital
15.09.23 Fr. Berg-Apotheke Possendorf
16.09.23 Sa. Bären-Apotheke Freital
17.09.23 So. Glückauf-Apotheke Freital
18.09.23 Mo. Stadt-Apotheke Freital
19.09.23 Di. Löwen-Apotheke Dippoldiswalde
20.09.23 Mi. Windberg Apotheke Freital
21.09.23 Do. Dippold Apotheke Dippoldiswalde/
  Wilandes-Apotheke Wilsdruff
22.09.23 Fr. Central-Apotheke Freital
23.09.23 Sa. Heide-Apotheke am 
  KH Dippoldiswalde
24.09.23 So. Winckelmann-Apotheke Bannewitz

Apotheke am Wilisch Kreischa, Lungkwitzer 
Straße 10, Kreischa Telefon 035206 21393
Apotheke Kesselsdorf, Steinbacher Weg 11, 
Kesselsdorf Telefon 035204 394222
avesana Apotheke im Gutshof, Gutshof 2, 
Freital Telefon 0351 6585899
avesana Apotheke, Steinbacher Weg 11, 
Kesselsdorf Telefon 035204 394222
Bären-Apotheke, Dresdner Straße 287, 
Freital Telefon 0351 6494753
Berg-Apotheke Possendorf, Hauptstraße 18, 
Possendorf Telefon 035206 21306
Central-Apotheke, Dresdner Straße 111, 
Freital Telefon 0351 6491508
Dippold Apotheke, Kirchplatz 1, 
Dippoldiswalde Telefon 03504 615810

Flora Apotheke Klingenberg, Bahnhofstraße 3a, 
Klingenberg Telefon 035202 50250
Glückauf-Apotheke, Dresdner Straße 58, 
Freital Telefon 0351 6491229
Grund Apotheke, An der Spinnerei 8, 
Freital Telefon 0351 6441490
Heide-Apotheke am Krankenhaus, Rabenauer 
Straße 9, 
Dippoldiswalde Telefon 03504 620969
Löwen-Apotheke, Kirchplatz 2, 
Dippoldiswalde Telefon 03504 612405
Löwen Apotheke, Markt 15, 
Wilsdruff Telefon 035204 48049
Raben Apotheke, Nordstraße 1, 
Rabenau Telefon 0351 6495105
Sidonien Apotheke, Roßmäßlerstraße 32, 
Tharandt Telefon 035203 37436
Stadt-Apotheke, Dresdner Straße 229, 
Freital Telefon 0351 641970
Stern Apotheke, Glück-Auf-Straße 3, 
Freital Telefon 0351 6502906
Wilandes-Apotheke, Nossener Straße 18a, 
Wilsdruff Telefon 035204 274990
Winckelmann-Apotheke, Wietzendorfer Straße 6, 
Bannewitz Telefon 0351 4015987
Windberg Apotheke, Dresdner Straße 209, 
Freital Telefon 0351 6493261

NOTRUFE

Feuerwehr und
Rettungsdienst 112
Leitstelle 0351 501210
Notfall-Gehörlosenfax 0351 8155130
Gift-Informationszentrum 0361 730730
Polizei 110

Bei Störungen der öffentlichen Sicherheit:
zu den Dienstzeiten
der Stadtverwaltung Freital:
Ordnungsamt 0351 6476364
sonst:
Polizeirevier Freital  0351 647260
Bürgerpolizisten 0351 6472670

Bereitschaft

Freitaler Stadtwerke GmbH
Strom, 
öffentliche Beleuchtung 0351 64828666
Telekommunikation 0351 64828777
Gas 0351 64828888

Sachsen Energie AG
Strom 0351 50178881
Gas 0351 50178880

Technische Werke Freital GmbH
Heizung 0351 6502927
Abwasser 0351 6502927

Trinkwasserzweckverband Weißeritzgruppe
Wasserversorgung 035202 510421

Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal
Service-Telefon 0351 4040450

Tierkadaverbeseitigung
zu den Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung 0351 6476234
außerhalb der Öffnungszeiten
Mo. bis Fr. 7.00 bis 19.00 Uhr 01522 2916233



Seite 3AnzeigenteilAusgabe 15/2023 vom 8. September 2023

Reisebüro 

Reisebüro Reisezeit GbR im Gutshof 2 in 01705 Freital OT Pesterwitz   
Tel.: 0351 - 6 555 333 / E-Mail: info@reisezeit-gbr.de / www.reisezeit-web.de               

Diese Angebote 
sind bis  

14 Tage vor  
Reiseantritt 
ohne Grund  

gebührenfrei 
stornierbar. 

 

Ihr Team Reisezeit 
Pesterwitz 

Winterferien in Tirol! 
10.   - 17.02.2024
Hotel Talhof***+ DZ/HP 
Ort Wängle bei Reutte / Lechtal 

p. P. ab 650,- EUR 
 

Bayerische Alpen!  
11. - 18.02.2024 
Gasthof Ochsenwirt*** 
Oberaudorf 
DZ/HP 

p. P. ab 562,-   EUR
 

                                       

Lanzarote  
23. - 30.01.2024 
Hyde Park Lane*** 
Flug ab Leipzig 
Suite/HP 

p. P. ab 750,-   EUR
 

                                       

Unsere Ö
ffnungszeiten:  

 M
O

-FR 09.00-18.00 Uhr 
SA        09.00-12.00 Uhr 

 

Sie werden fachlich informiert durch: ➜

Wichtiges im Steuerrecht!
Wussten Sie schon, dass …

der Sparer-Pauschbetrag ein pauschaler Ausgleich dafür ist, dass die 
tatsächlichen Werbungskosten bei den Einkünften aus Kapitalvermögen 
in der Regel nicht abgezogen werden dürfen? Der Sparer-Pauschbetrag 
wurde ab 2023 von 801 € auf 1.000 € und bei Ehegatten von 1.602 € 
auf 2.000 € erhöht. Um die technische Umsetzung einfach zu gestalten, 
wurden bereits erteilte Freistellungsaufträge prozentual erhöht. Ist 
ein Freistellungsauftrag bis Ende 2022 erteilt worden, darf der zum 
Steuerabzug Verpflichtete (z. B. die Hausbank) den Betrag, der im 
Freistellungsauftrag angegeben ist, um 24,844 % erhöhen. Ist in dem 
Freistellungsauftrag der gesamte Sparer-Pauschbetrag angegeben, ist 
der Erhöhungsbetrag in voller Höhe zu berücksichtigen.

PC-SPEZIALIST Freital
Dresdner Straße 196 | 01705 Freital | Telefon 0351 6492531 | info@pcspezialist-freital.de

Wir leben und lieben IT!Wir leben und lieben IT!
PC-Service für Privatpersonen und Firmen

Kontaktieren Sie uns!

Individuelle IT-Beratung
Professionelle IT-Ausstattung

Zuverlässige IT-Sicherheit
Persönliche IT-Betreuung

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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Besondere Tage

besonders ehren.

Ihre Geburtstagsanzeige.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/geburtstag
Gerne auch telefonisch unter Tel. 0 35 35 / 48 90
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ÖFFNUNGSZEITEN

Stadtverwaltung Freital

geänderte Öffnungszeiten siehe Seite 14

Rathaus Potschappel
Dresdner Straße 56
Telefon 0351 64760

Rathaus Deuben
Dresdner Straße 212
Telefon 0351 64760

Bürgerbüro Stadt Freital
Verwaltungsgebäude Bahnhof Potschappel
Am Bahnhof 8
Telefon 0351 6476300
E-Mail: buergerbuero@freital.de

Öffnungszeiten der oben genannten Dienst-
stellen:
Mo.  8.00 bis 12.00 Uhr
Di.  8.00 bis 12.00, 14.00 bis 18.00 Uhr
Mi.  geschlossen
Do.  8.00 bis 12.00, 14.00 bis 18.00 Uhr
Fr.  8.00 bis 12.00 Uhr

Standesamt
Verwaltungsgebäude Bahnhof Potschappel
Am Bahnhof 8
Telefon 0351 6476335
E-Mail: standesamt@freital.de
Zwingend ist eine Terminvereinbarung per 
E-Mail oder telefonisch erforderlich.
Für nachträgliche Urkundenanforderungen 
steht ein Vordruck auf der Internetseite der 
Stadt Freital zur Verfügung. Die Abgabe kann 
durch Einwurf des Formulars direkt in einen 
Briefkasten der Stadtverwaltung Freital er-
folgen oder zugeschickt werden.
Öffnungszeiten Standesamt:
Mo.  8.00 bis 12.00 Uhr
Di.  8.00 bis 12.00, 14.00 bis 16.00 Uhr
Mi.  geschlossen
Do.  8.00 bis 12.00, 14.00 bis 18.00 Uhr
Fr.  geschlossen

Bauhof
Tharandter Straße 5
Telefon 0351 6491716
Mo. bis Fr., 7.00 bis 15.30 Uhr

Schiedsstelle
Verwaltungsgebäude Bahnhof Potschappel
Am Bahnhof 8
Zimmer 1.08
Telefon 0351 6476346
Nächste Sprechzeit:
Dienstag, 12./26. September und 
10. Oktober 2023, 17.00 bis 18.00 Uhr

Sprechstunde Seniorenbeauftragte
Verwaltungsgebäude Bahnhof Potschappel
Am Bahnhof 8
Zimmer 1.09
Telefon 0351 6476348 oder 0152 54501710
E-Mail: Seniorenbeauftragte@freital.de
Nächste Sprechzeit:
Dienstag, 19. September und 17. Oktober 2023, 
9.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunde Schwerbehindertenberatung
Verwaltungsgebäude Bahnhof Potschappel
Am Bahnhof 8
Telefon 03501 5009603
E-Mail: info@eutb-soe.de
Internet: www.eutb-soe.de
Sprechzeit: jeden Montag, 10.00 bis 12.00 Uhr

Stadtarchiv
Dresdner Straße 56
Hintergebäude
Telefon 0351 6476140
Öffnungszeiten wie Rathaus Potschappel
(telefonische Voranmeldung erforderlich)

Städtische Sammlungen auf Schloss Burgk
siehe Seite 29
Altburgk 61
Telefon 0351 6491562
E-Mail: museum@freital.de
Internet: www.freital.de/museum

Stadtbibliothek Freital
City-Center
Bahnhofstraße 34
Telefon 0351 6491747
E-Mail: bibliothek@freital.de
Internet: www.freital.de/stadtbibliothek
Mo.  12.00 bis 18.30 Uhr
Di.  9.00 bis 18.30 Uhr
Mi.  geschlossen
Do.  9.00 bis 18.30 Uhr
Fr.  9.00 bis 18.30 Uhr
Zweigstelle Zauckerode
Wilsdruffer Straße 67d
Telefon 0351 6502569
Mo.  13.00 bis 17.00 Uhr
Mi.  9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr

Kommunale Gesellschaften

Abwasserbetrieb der Stadt Freital
Hainsberger Straße 1
Telefon 0351 6476920
Internet: www.freital.de/abwasser
Mo.  8.00 bis 12.00 Uhr
Di.  8.00 bis 12.00, 14.00 bis 18.00 Uhr
Mi.  geschlossen
Do.  8.00 bis 12.00, 14.00 bis 18.00 Uhr
Fr.  8.00 bis 12.00 Uhr

Freitaler 
Projektentwicklungsgesellschaft mbH
Dresdner Straße 172
Telefon 0351 6476710
Internet: www.fpe-freital.de
Mo. bis Mi.  8.00 bis 12.00, 13.00 bis 16.00 Uhr
Do.  8.00 bis 12.00, 13.00 bis 18.00 Uhr
Fr.  8.00 bis 13.00 Uhr

Freitaler Stadtwerke GmbH
Potschappler Straße 2
Telefon 0351 648280
Internet: www.FTL-Stadtwerke.de
Mo.  8.00 bis 16.00 Uhr
Di.  8.00 bis 16.00 Uhr
Do.  8.00 bis 18.00 Uhr
Fr.  8.00 bis 13.00 Uhr

Technische Werke Freital GmbH
Hainsberger Straße 1
Telefon 0351 6479800
Internet: www.twf-freital.de
Mo. bis Mi.  8.00 bis 12.00, 13.00 bis 16.00 Uhr
Do.  8.00 bis 12.00, 13.00 bis 18.00 Uhr
Fr.  8.00 bis 13.00 Uhr

Technologie- und Gründerzentrum 
Freital GmbH
Dresdner Straße 172
Telefon 0351 79995300
Internet: www.tgf-freital.de

Wirtschaftsbetriebe Freital GmbH
Hainsberger Straße 1
Telefon 0351 6477790

Wohnungsgesellschaft Freital mbH
Lutherstraße 22
Telefon 0351 6526190
E-Mail: info@wgf-freital.de
Internet: www.wgf-freital.de
Havarien außerhalb der Geschäftszeiten
Telefon 0151 10818070
Öffnungszeiten
Di.  8.00 bis 12.00, 14.00 bis 16.00 Uhr
Do.  8.00 bis 12.00, 14.00 bis 18.00 Uhr
Mo., Mi., Fr.  geschlossen
Telefonische Erreichbarkeit
Mo., Mi., Fr.  8.00 bis 12.00 Uhr
Di.  8.00 bis 12.00, 14.00 bis 16.00 Uhr
Do.  8.00 bis 12.00, 14.00 bis 18.00 Uhr
Nach Vereinbarung sind innerhalb der telefo-
nischen Erreichbarkeit auch Termine im Haus 
möglich.

Stadtrat/Fraktionen

Verwaltungsgebäude Bahnhof Potschappel
Am Bahnhof 8

AfD  Telefon 0173 4292205
Bürger für Freital  Telefon 0351 6476386
CDU  Telefon 0351 6476382
FDP  Telefon 0351 6476386
Freitals 
Konservative Mitte  Telefon 0351 6476388
Mitte-Links  Telefon 0351 6476384

Post an die Fraktionen ist an die Stadtver-
waltung Freital, Dresdner Straße 56 in 01705 
Freital zu adressieren und wird entsprechend 
weitergeleitet.

Ortschaftsräte/OrtsvOrsteher

Kleinnaundorf
Thomas Käfer  Telefon 0160 90100818

Pesterwitz
Wolfgang Schneider  Telefon 0176 51979204

Weißig
Matthias Koch  Telefon 0173 9727278

Wurgwitz
Jutta Ebert  Telefon 0152 53412165

Sprechtag: nach Terminvereinbarung
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Tagesordnung (öffentlicher Teil)
1. Eröffnung/Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einberufung der Sitzung sowie der 
Beschlussfähigkeit

3. Beschluss über Einwendungen gegen 
die Niederschrift der Ortschaftsrats-
sitzung vom 3. Juli 2023

4. Diskussion/Anmeldung Haushalt 2024 
Ortschaft Weißig

5. Informationen/Anfragen
6. Bürgerfragestunde

Weitere Tagesordnungspunkte werden im 
nichtöffentlichen Teil der Sitzung beraten.

gez. Koch
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat 
Kleinnaundorf

Einladung
Am 18. September 2023 findet ab 19.30 Uhr
in der ehemaligen Grundschule im ers-
ten Obergeschoss, Steigerstraße 14 in 
Kleinnaundorf eine Sitzung des Ort-
schaftsrates Kleinnaundorf mit öffentli-
chen Tagesordnungspunkten statt.

Tagesordnung (öffentlicher Teil)
1. Begrüßung und Feststellung der ord-

nungsgemäßen Einberufung der Sit-
zung sowie der Beschlussfähigkeit

2. Einwendungen gegen die Niederschrift 
der Ortschaftsratssitzung vom 21. Au-
gust 2023

3. Information und Anfragen
4. Bürgersprechstunde

Weitere Tagesordnungspunkte werden 
im nichtöffentlichen Teil der Sitzung um 
19.00 Uhr beraten.

gez. Käfer
Ortsvorsteher

Öffentliche 
Bekanntmachung der 
Großen Kreisstadt Freital 
nach § 70 Abs. 3 Satz 3 
der Sächsischen 
Bauordnung (SächsBO) 
über die
Erteilung eines Vorbescheides für das 
Vorhaben – Bau einer Lager-/Maschi-
nenhalle in Stahlbauweise 30 m x 20 m 
gemäß Einzeichnung in den Auszug aus 
dem Liegenschaftskataster vom 17. Ap-
ril 2023 – in 01705 Freital, Cunnersdor-
fer Straße, Teil von Flurstück Nr. 295/4 
der Gemarkung Großburgk

Technischer und 
Umweltausschuss

Einladung
Am 14. September 2023 findet ab 18.00 Uhr
im Ratssaal des Rathauses Freital-
Potschappel, Dresdner Straße 56 eine 
Sitzung des Technischen und Umwelt-
ausschusses mit öffentlichen Tagesord-
nungspunkten statt.

Tagesordnung (öffentlicher Teil)
1. Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einberufung der Sitzung sowie der 
Beschlussfähigkeit

2. Informationen und Anfragen zum Ab-
wasserbetrieb

3. Informationen aus der Stadtverwaltung
4. Anfragen der Stadträte

Weitere Tagesordnungspunkte werden im 
nichtöffentlichen Teil der Sitzung beraten.

gez. J. Schattanek
Zweite Bürgermeisterin

Finanz- und 
Verwaltungsausschuss

Einladung
Am 21. September 2023 findet ab 18.00 Uhr
im Ratssaal des Rathauses Freital-
Potschappel, Dresdner Straße 56 eine 
Sitzung des Finanz- und Verwaltungs-
ausschusses mit öffentlichen Tagesord-
nungspunkten statt.

Tagesordnung (öffentlicher Teil)
1. Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einberufung der Sitzung sowie der 
Beschlussfähigkeit

2. Entscheidung über die Annahme von 
Spenden

3. Informationen aus der Stadtverwaltung
4. Anfragen der Stadträte

Weitere Tagesordnungspunkte werden 
im nichtöffentlichen Teil der Sitzung be-
raten. Entsprechend dem Beschluss des 
Stadtrates zur zeitlichen Begrenzung 
der Sitzung wird hiermit zu der eventu-
ell notwendigen Fortführungssitzung am 
22. September 2023 um 18.00 Uhr einge-
laden.

gez. Rumberg
Oberbürgermeister

Ortschaftsrat Weißig

Einladung
Am 12. September 2023 findet ab 19.00 Uhr 
im Vereinshaus Weißig, Hauptstraße 8 
die Sitzung des Ortschaftsrates Weißig 
mit öffentlichen Tagesordnungspunkten 
statt.

Gemäß § 70 Abs. 3 SächsBO in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 11. Mai 2016 
(SächsGVBl. S. 186), die zuletzt durch 
Artikel 24 des Gesetzes vom 20. Dezem-
ber 2022 (SächsGVBl. S. 705) geändert 
worden ist, wird Folgendes bekanntge-
macht:
Die Stadtverwaltung Freital als sach-
lich und örtlich zuständige untere Bau-
aufsichtsbehörde hat mit Bescheid vom 
21. August 2023 einen Vorbescheid unter 
dem Aktenzeichen 63/2023/0096/VB im 
Verfahren nach § 75 SächsBO mit folgen-
dem verfügenden Teil erteilt:
Das oben angegebene Vorhaben ist bau-
planungsrechtlich – ohne Prüfung der 
Erschließung – unter Beifügung von im-
missionsschutzrechtlichen Bedingungen 
zulässig.
Der Vorbescheid enthält folgende 
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Vorbescheid kann in-
nerhalb eines Monats ab Bekanntgabe 
Widerspruch erhoben werden. Der Wi-
derspruch ist bei der Stadtverwaltung 
Freital, Dresdner Straße 56, 01705 Freital 
zu erheben.
Hinweise: Die Zustellung des Vorbe-
scheides an die Eigentümer benach-
barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß 
§ 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO wird auf-
grund der großen Anzahl von Nachbarn, 
denen der Vorbescheid zuzustellen ist, 
durch diese Bekanntmachung ersetzt, 
§ 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO. Die Zustel-
lung des Vorbescheides an die Nachbarn 
gilt mit dem Tag der Veröffentlichung 
dieser Bekanntmachung als bewirkt. Die 
oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung 
gilt auch gegenüber den Nachbarn. In-
nerhalb der Rechtsbehelfsfrist haben die 
Nachbarn das Recht, eine schriftliche 
Ausfertigung des Vorbescheides anzu-
fordern. Der vollständige Vorbescheid 
und die Verfahrensakte können im Stadt-
planungsamt, Sachgebiet untere Bau-
aufsichtsbehörde, Dresdner Straße 58, 
01705 Freital im Zimmer 313 während der 
Sprechzeiten eingesehen werden.

Sprechzeiten
Mo. und Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr
sowie
Di. und Do. 8.00 bis 12.00 Uhr

und 14.00 bis 18.00 Uhr

Es ist eine vorherige telefonische Ter-
minvereinbarung unter 0351 6476272 ge-
boten.

Freital, 08.09.2023

Münchow
Sachgebietsleiterin
untere Bauaufsichtsbehörde
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BAUSTELLENKALENDER DER STADT FREITAL
Arbeiten im öffentlichen Verkehrsraum Stand: 31.08.2023

Bauherr/ 
Ansprechpartner

Baumaßnahme Art und Umfang der Sperrung/ vorge-
sehene Umleitungen

Voraussichtliche 
Sperrzeit

LAUFENDE MASSNAHMEN

Stadtverwaltung Freital
Telefon 0351 6476230

Umbau Lessingschule Sperrung Parkflächen Kantstraße 
Einengung Gehweg/Fahrbahn Straße 
Zur Lessingschule und Kantstraße

14.01.2022
30.09.2023

Stadtverwaltung Freital
Telefon 0351 6476219

Grundhafter Ausbau Rabenauer Straße 
Zweiter Bauabschnitt: Vollsperrung von 
Kurve Rollmopsschänke bis Ortsausgang

Vollsperrung Fahrbahn – Umleitung
nach Rabenau über Poisentalstraße, 
Possendorf, B 170

05.06.2023 bis
Dezember 2023

STN Sogetrel Telecom 
Networks GmbH im 
Auftrag von Vodafone 
Telefon 030 587661810

Kabelverlegungen im Stadtgebiet Freital, 
Nebenstraßen im Wohngebiet Raschelberg

Teilweise halbseitige Sperrung Fahbahn, 
Sperrung Parkplätze, 
Sperrung Gehwege

Juli bis
November 2023

Freitaler Stadtwerke 
GmbH 
Telefon 0351 648280

Anbindung Ortslage Somsdorf 
Verlegung Leerrohr für Telekommunikation

In der Ortslage Vollsperrung 
Nebenstraßen, 
teilweise halbseitige Sperrung

Februar 2023 bis
November 2023

Wasserversorgung 
Weißeritzgruppe GmbH 
Telefon 0351 648040

Erneuerung Trinkwasserleitung Dresdner 
Straße zwischen Pit-Stop und Neumarkt 
in Abschnitten

Teilweise Vollsperrung Gehbahn, 
halbseitige Sperrung Fahrbahn, 
Sperrung von Parkflächen

13.03.2023 bis
Dezember 2023

Stadtverwaltung Freital 
Telefon 0351 6476219

Grundhafter Ausbau Gitterseer Straße in 
mehreren Bauabschnitten

Vollsperrung Fahrbahn in Bauab-
schnitten

22.05.2023 bis
Oktober 2025
Gesamtmaßnahme

Freitaler Stadtwerke 
GmbH 
Telefon 0351 648280

Verlegung Glasfaserkabel Berglehne Vollsperrung Fahrbahn in Tagesbauab-
schnitten

07.08.2023 bis
18.09.2023

Wasserversorgung 
Weißeritzgruppe GmbH
Telefon 0351 648040

Erneuerung Trinkwasserleitung 
Morgenröthe, Edgar-Rudolph-Weg

Morgenröthe: halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn mit zeitweiser Sperrung von 
Zufahrten
Edgar-Rudolph-Weg: Einengung des 
Fuß- und Radweges

24.07.2023 bis
Oktober 2023

Stadtverwaltung Freital
Telefon 0351 6476219

Neubau Gehweg Oststraße zwischen 
Hausnummer 34 und Schweinsdorfer
Straße

Vollsperrung der Oststraße in zwei 
Abschnitten

21.08.2023 bis
20.10.2023

Freitaler Stadtwerke 
GmbH 
Telefon 0351 648280

Verlegung Gasleitung im Kreuzungsbereich 
Hainsberger Straße, Rabenauer Straße

Halbseitige Sperrung Rabenauer Straße 
und Hainsberger Straße – Umstellung
der vorhandenen Knoten-Ampel als 
Drei-Seiten-Wechselanlage, 
Vollsperrung der Hainsberger Straße
zwischen Rabenauer Straße und
Kirchstraße

21.08.2023 bis
22.09.2023

BEGINNENDE MASSNAHMEN

Freitaler Stadtwerke 
GmbH Telefon 0351 
648280

Herstellung Hausanschlüsse Unterstraße Vollsperrung Unterstraße, 
Umleitung mittels Ampel über 
Oberstraße

02.10.2023 bis
13.10.2023

Freitaler Stadtwerke 
GmbH Telefon 0351 
648280

Neuverlegung Glasfaserausbau Opitzer 
Straße in zwei Abschnitten

Vollsperrung Opitzer Straße in zwei 
Abschnitten, 
Umleitung mit Ampelregelung jeweils 
über Am Anger

18.09.2023 bis
15.11.2023

Auskunft zu Terminen und zur Baudurchführung erteilt der jeweilige Bauherr. Änderungen vorbehalten.

Die im Baustellenkalender aufgeführten Maßnahmen geben nur einen Teil der Gesamtmaßnahmen im Stadtgebiet wieder.

Aus terminlichen und redaktionellen Gründen können nicht alle Maßnahmen erfasst werden. Eine Übersicht über tagesaktuelle 
Straßensperrungen ist im Internet unter www.freital.de/verkehrsinfos_&_baustellen zu finden.
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Gewerbetreibende können bei Vollsperrungen in eigener Verantwortung Schilder „Firma xyz frei“ aufstellen oder anbringen, inso-
fern sie von den Verkehrseinschränkungen nachweislich betroffen sind. Das Aufstellen der Schilder ist im Vorfeld mit dem Stadt-
bauamt, Sachbereich Sondernutzung abzustimmen. Die dafür notwendigen Genehmigungen werden unbürokratisch und kostenfrei 
erteilt.

Kontakt für Sondernutzung
Telefon 0351 6476212
E-Mail: stadtbau@freital.de

i

Anzeige(n)

Lutherstraße 22 • 01705 Freital  
 0351 652 619-0  

info@wgf-freital.de • www.wgf-freital.de

FO
TO

: 
A

D
O

B
E

 S
TO

C
K

Die größte Familie 
unserer Stadt.

FEIERN 
UND 

GEWINNEN 
SIE MIT_______ 
30 JAHRE

WGF! 

 Gewinnen Sie 
im SEPTEMBER

EINES von 
dreißig 

WANDERUTENSILIEN IM RUCKSACK.
alle Informationen unter: 
WWW.WGF-FREITAL.DE.

Wir suchen Sie (m/w/d) für unsere Teams
im Altenpflegeheim „Bodelschwingh“ in Freital!

Reinigungskraft (m/w/d)
mit 20 - 30 Std./Woche

Koch/Beikoch (m/w/d) 
mit 35 Std./Woche

Wir bieten: 
Vergütung über Mindestlohn, Urlaubs- und  

Jahressonderzahlung, Zuschläge, Zusatzurlaub, Jobticket

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Dresdner Stadtmission Servicegesellschaft mbH 
Frau Leuthold, Leßkestr. 12, 01705 Freital 
E-Mail: c.leuthold@dssgnet.de
Mobil: 0172 7144492 (Mo. - Fr.)

Dresdner Stadtmission 
Servicegesellschaft mbH

www.krebshilfe.dewww.krebshilfe.de

SPENDENKONTO IBAN: 
DE65 3705 0299 0000 9191 91
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Freital feiert sein Stadtfest mit Kultur, Spaß und Attraktionen für Jung und Alt
In Freital wird vom 8. bis 10. Septem-
ber 2023 das Windbergfest gefeiert. Das 
alljährliche Stadtfest bietet wieder jede 
Menge Kultur, Spaß und Attraktionen 
für Jung und Alt. Und das Beste: Für alle 
Veranstaltungen ist der Eintritt frei.
Los geht es am Freitag um 14.00 Uhr mit 
buntem Treiben, vielen Fahrgeschäften 
und Ständen auf dem Festplatz an der 
Burgker Straße. Die besondere Überra-
schung der Schausteller: Alle Fahrge-
schäfte drehen sich für große und kleine 
Besucherinnen und Besucher zwischen 
14.00 und 14.30 Uhr kostenfrei.
Oberbürgermeister Uwe Rumberg lädt 
Seniorinnen und Senioren um 15.30 Uhr 
zum traditionellen Kaffee und Kuchen ins 
Festzelt ein. Musikalisch wird der Seni-
orennachmittag begleitet von dem Som-
merprogramm „Country Roads Tour“ mit 
Linda Feller und Gert Knieps als Mode-
rator. Mit dem traditionellen Bierfass-
anstich eröffnet der Oberbürgermeister 
um 21.00 Uhr nach dem Feuerwerk das 
Windbergfest ganz offiziell im Fest-
zelt. Anschließend beginnt die Party mit 
Tina Tandler am Saxophon und Anthony 
Weihs. Danach wird zur Disko bis 1.30 
Uhr aufgelegt.
Auch am Samstag findet im Festzelt ein 
unterhaltsames Programm statt. Nach-
mittags ist Olaf Berger zu Gast. Später 
begeistert Corinna Anders das Publikum. 
Abends wird Ross Antony für super Stim-
mung im Zelt sorgen und danach kann bei 
Disco-Musik noch ordentlich bis 1.30 Uhr 
abgetanzt werden. Am Sonntag wird das 

Duo Spielberg aus Coswig im Festzelt 
auftreten. Am Abend heizt Eric Philippi 
noch einmal richtig dem Publikum ein.
An allen drei Tagen ist Jugendparty an 
der KUTA Open Air Bühne im Park an der 
Burgker Straße. Erwartet werden be-
kannte DJs. Für den Nachmittag laden 
gemütliche Lounge-Ecken zum Chillen 
bei einem leckeren Cocktail ein. Zudem 
tritt am Samstag um 15.30 Uhr die Wald-
blick-Oberschule mit ihrem ausgezeich-
neten und absolut sehenswerten Pro-
gramm vom Wettbewerb „Schule tanzt“ 
auf. Am Sonntag findet auf der Bühne um 
9.30 Uhr eine ökumenische Segensfeier 
statt.
Meister Klecks und Spaßimir sind am 
Nachmittag um 14.30 Uhr hier zu Gast. 
Am Samstag und Sonntag lädt jeweils ab 
11.00 Uhr der LifeArt-Kindershowpark 
mit Freitaler Vereinen und Akteuren 
zu Bühnenprogramm, Bastelaktionen, 
Mitmach-Angeboten zu Bogenschießen, 
Hüpfburg, Waldgeist Steffen Günther 
und vielem mehr im Parkgelände an der 
Burgker Straße ein. Im Stadion des Frie-
dens gibt es an beiden Tagen eine Erleb-
nis-Sportmeile des Kreissportbundes 
mit Musik und vielen Aktionen. In diesem 
Rahmen steigt am Samstag ab 14.00 Uhr 
der erste Freitaler Boxnachmittag. Der 
Rummel auf dem Festplatz öffnet an bei-
den Tagen jeweils 11.00 Uhr.
Freitag, Samstag und Sonntag gibt es 
im Schlosshof „TirNaNog feat. Zahnrad 
& Zylinder“ zu erleben – mit Irish Beer, 
Whisky und vor allem vielen Bands und 

Musikern, die Irish & American Folk plus 
Steampunk darbieten. Auch für das leib-
liche Wohl wird im Schlosshof gesorgt.
Mit einem großen Höhenfeuerwerk klingt 
das Stadtfest am Sonntagabend um 
21.00 Uhr aus.
Internet: www.freital.de/windbergfest

Verkehrseinschränkungen und Park-
möglichkeiten zum Windbergfest
Im Rahmen des Windbergfestes wird die 
Burgker Straße zwischen Kreisverkehr 
Otto-Dix-Straße und Albert-Schweitzer-
Straße vom 8. bis zum 11. September 2023 
voll gesperrt. Sie sollte weiträumig um-
fahren werden. Eine Umleitung über 
Otto-Dix-Straße und Leßkestraße ist 
ausgeschildert. Auch die Linienführung 
der Busse des RVSOE ist geändert und 
an den Haltestellen ausgeschildert.
Während des Windbergfestes können 
zum Parken der Touristenparkplatz 
Schloss Burgk auf der Burgker Straße 
und die Wiese im Bereich zwischen Otto-
Dix-Straße und Rotkopf-Görg-Straße ge-
nutzt werden. Weitere Parkmöglichkei-
ten bestehen auf der Deubener Straße, 
Dresdner Straße zwischen Lutherstraße 
und Schachtstraße, auf dem Parkplatz an 
der Panschau-Galerie und auf dem Neu-
markt.
Besucher sollten verstärkt auch auf öf-
fentliche Verkehrsmittel zurückgreifen 
wie die Stadtbuslinien 160 (Haltestelle 
Platz des Friedens) oder 166 (Haltestelle 
Am Dathepark).

Fortsetzung Titelseite

Beim Windbergfest warten auch 2023 wieder Künstler, Fahrgeschäfte, Attraktionen und gastronomische Angebote auf die Besucher. 
Fotos: Stadt Freital
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Sächsischer Innenminister zu Besuch in Freital
Auf Einladung von Oberbürgermeister 
Uwe Rumberg besuchte der Sächsi-
sche Innenminister Armin Schuster am 
17. August 2023 die Stadt Freital. Im Mit-
telpunkt des Arbeitsgespräches stand 
neben der allgemeinen Lage vor allem 
der Austausch über die Unterstützung 
durch Fördermittel sowohl für Sport-
stätten als auch für den Neubau der Feu-
erwache in Freital. Oberbürgermeister 
Uwe Rumberg und Stadtwehrleiter Sven 
Heisig informierten den Minister auf ei-

nem Rundgang durch die Feuerwache 
Döhlen über die Notwendigkeit des Neu-
baus einer modernen und zeitgemäßen 
Feuerwache. „Ich habe mich gefreut, 
dass der Minister meiner Einladung ge-
folgt ist und wir uns über diese für Freital 
wichtigen Themen austauschen konnten. 
Dieses Gespräch kann natürlich nur der 
Auftakt für weitere Gespräche auch mit 
dem Landkreis sein. Gerade beim Thema 
Brandschutz, aber natürlich auch gene-
rell, dürfen die Kommunen nicht allein-

gelassen werden, sondern brauchen die 
tatkräftige Unterstützung des Freistaa-
tes. Ich freue mich in dieser Hinsicht auf 
die weitere Zusammenarbeit mit dem Mi-
nister und hoffe, dass mehr Besuche in 
unserer Stadt folgen und wir auch andere 
Themen wie beispielsweise die wirksa-
me Bekämpfung von Vandalismus oder 
die noch engere Zusammenarbeit mit 
der Polizei vertiefen können“, bilanziert 
Oberbürgermeister Uwe Rumberg.

Im Gespräch: Oberbürgermeister Uwe Rumberg (l.) und Stadtwehrleiter Sven Heisig (r.) mit Innen-
minister Armin Schuster in der Feuerwache Döhlen.

Baubürgermeisterin Josephine Schattanek er-
läutert am Modell die Pläne für den geplanten 
Neubau einer zentralen Feuerwache.

 Fotos: Stadt Freital

Ernennungsurkunde an Ersten Bürgermeister überreicht
Peter Pfitzenreiter kann als Erster Bür-
germeister in die zweite Amtszeit starten. 
Oberbürgermeister Uwe Rumberg über-
reichte ihm jetzt die Ernennungsurkunde. 
Die Stelle des Ersten Bürgermeisters für 
die Sozial-, Haupt- und Finanzverwaltung 
war turnusmäßig für die Dauer von sie-
ben Jahren neu zu besetzen. Der Stadtrat 
hatte sich im Juli 2023 mehrheitlich für 
Peter Pfitzenreiter ausgesprochen.
Der Geschäftskreis des Ersten Bürger-
meisters umfasst das Amt für Soziales, 
Schulen und Jugend, die Finanzver-
waltung und das Hauptamt einschließ-
lich der Städtischen Sammlungen auf 
Schloss Burgk, die Bibliothek sowie die 
Musikschule.
„Ich freue mich, die Zusammenarbeit mit 
Herrn Pfitzenreiter und die laufenden 
Projekte nahtlos fortsetzen zu können. Er 
ist ein Mensch, auf den man sich verlas-
sen kann, der sich zu einhundert Prozent 
für die Stadt einsetzt, mit Mut und Zuver-
sicht vorangeht und immer wieder neue 
Ideen zum Wohle unserer Stadt einbringt 
– mit dem man aber auch in der Sache um 
die beste Lösung streiten kann. Ich wün-
sche ihm für die zweite Amtszeit Gottes 
Segen, viel Gesundheit, Kraft und Erfolg“, 

sagt Oberbürgermeister Uwe Rumberg.
Peter Pfitzenreiter wurde 1987 in Bran-
denburg (Havel) geboren und lebt seit 
seiner Kindheit in Freital. Er studierte 
höheres Lehramt für Mathematik und 

Physik und unterrichtete am Evangeli-
schen Gymnasium in Tharandt. Peter 
Pfitzenreiter ist verheiratet und hat zwei 
Kinder.

Oberbürgermeister Uwe Rumberg (l.) wünscht dem Ersten Bürgermeister Peter Pfitzenreiter viel 
Erfolg für die zweite Amtszeit.     Foto: Stadt Freital



Seite 10 Aus der Stadtverwaltung Ausgabe 15/2023 vom 8. September 2023

Bundesweiter Warntag 2023
Der Bundesweite Warntag findet in die-
sem Jahr am 14. September 2023 statt. 
Dabei werden viele Warnkanäle erprobt, 
mit denen die Menschen in Deutschland vor 
Gefahren gewarnt werden. Zu den Warn-
kanälen zählen unter anderem Radio und 
Fernsehen, Warn-Apps wie NINA, Stadtin-
formationstafeln, Sirenen, Lautsprecher-
wagen, Infosysteme der Deutschen Bahn 
und der Mobilfunkdienst Cell Broadcast.

Gegen 11.00 Uhr löst das Bundesamt für 11.00 Uhr löst das Bundesamt für 11.00 Uhr
Bevölkerungsschutz und Katastrophenhil-
fe die Probewarnung über das sogenannte 
Modulare Warnsystem aus. Mit diesem Sys-
tem sind sehr viele Warnkanäle verknüpft. 
Gleichzeitig lösen die teilnehmenden Län-
der und Kommunen ihre lokalen Warnmit-
tel wie zum Beispiel Sirenen aus. Gegen 
11.45 Uhr erfolgt für die meisten Warnmittel 
die Entwarnung der Probewarnung.

Über eine öffentliche Online-Umfrage 
haben im Nachgang alle Bürgerinnen 
und Bürger die Möglichkeit, ihre Erfah-
rungen mit der Probewarnung zu teilen.
Nähere Informationen im Internet unter: 
www.bbk.bund.de/bundesweiter-warn-
tag oder www.warntag-umfrage.de

Erweiterte Lessing-Schule nimmt Betrieb auf
Mit Beginn des Schuljahres können die 
Grundschüler in der Lessing-Schule neue 
Klassenräume nutzen. Der Anbau an das 
bestehende Gebäude über fünf Etagen ist 
nahezu fertiggestellt. Hier stehen acht Un-
terrichtsräume sowie ein Werk- und Kre-
ativraum, vier Vorbereitungsräume und 
ein Lehrerzimmer zur Verfügung. „Es ist 
schön, dass wir trotz des beengten Bau-
felds, den Arbeiten im laufenden Schul-
betrieb und den Herausforderungen im 
Bausektor pünktlich fertiggeworden sind, 
auch wenn in den kommenden Wochen 
noch Bauarbeiter zum Schulalltag dazu-
gehören. Ich möchte mich bei allen, die 
zum Gelingen beigetragen haben, bedan-
ken und hoffe, dass sich Schüler wie Leh-
rer in dem Gebäude wohlfühlen. Ein Dank 
geht an die Schulgemeinschaft für das 
Verständnis und das Hinnehmen mancher 

Einschränkungen während der Bauphase“, 
sagt Oberbürgermeister Uwe Rumberg.
Aktuell finden noch etliche Restleistun-
gen im Außen- und Innenbereich statt, 
was zum Beispiel Elektro- und Malerar-
beiten sowie Beschriftung und Ausstat-
tung anbelangt. Insofern muss die Schul-
gemeinschaft noch mit Einschränkungen 
leben. Die feierliche Eröffnung soll im 
Herbst stattfinden – wenn dann sicher-
lich alles erledigt ist.
Die Erweiterung von Hort und Grund-
schule „G. E. Lessing“ Potschappel hat-
te im Januar 2022 im laufenden Schul-
betrieb begonnen. Hintergrund ist die 
räumliche Entzerrung der Grundschule 
und Oberschule und die Verbesserung 
der Betreuung der Hortkinder. Insgesamt 
werden moderne Lern- und Lehrbedin-
gungen geschaffen.

Das Haus steht rechtwinklig zum Be-
standsgebäude und ist in Form und Höhe 
angelehnt an den gegenüberliegenden 
Gebäudeteil gestaltet, sodass am Ende ein 
U-förmiger-Gebäudekomplex entsteht. 
Mit dem Anbau wurden auch ein neuer 
Eingangs- und Foyerbereich sowie auf 
der rückwärtigen Seite ein Lichthof ge-
schaffen. Als Ausgleich für wegfallende 
Flächen im Außengelände ist zwischen 
Schule und Kita Willi ein Aufenthaltsbe-
reich mit Sitzmöglichkeiten, Spielgeräten 
und Bepflanzung angelegt worden.
Die Kosten für das Projekt sind mit 
5,25 Millionen Euro veranschlagt. Es liegt 
ein bewilligter Fördermittelbescheid des 
Freistaates Sachsen aus dem Programm 
„Verbesserung der schulischen Infra-
struktur“ über rund 2,55 Millionen Euro 
vor.

Hortleiterin Vera Lindner (l.), Oberbürgermeister Uwe Rumberg und die 
stellvertretende Schulleiterin Anke Mehnert schneiden am ersten Schul-
tag nach den Sommerferien symbolisch das Band am Erweiterungsbau 
der Grundschule „G. E. Lessing“ Potschappel durch.

Das Haus steht rechtwinklig zum Bestandsgebäude und ist in Form und 
Höhe angelehnt an den gegenüberliegenden Gebäudeteil gestaltet, so-
dass am Ende ein U-förmiger-Gebäudekomplex entsteht.

 Foto: Stadt Freital

Nächste Termine des Amtsblattes der Großen Kreisstadt Freital
Ausgabe 16/2023   22.09.2023 (Redaktionsschluss 08.09.2023)
Ausgabe 17/2023   13.10.2023 (Redaktionsschluss 26.09.2023)
Ausgabe 18/2023   27.10.2023 (Redaktionsschluss 13.10.2023)

Die Amtsblätter werden über Postvertrieb allen Haushalten der Stadt Freital zugestellt und in Tharandt mit Ortsteilen verteilt. 
Zusätzlich liegen sie in den Freitaler Rathäusern sowie weiteren öffentlichen Einrichtungen zum Mitnehmen aus.
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Neue Ampelanlage an der August-Bebel-Straße in Betrieb
Die Stadt Freital hat die Ampelanlage 
an der Dresdner Straße, August-Bebel-
Straße wieder in Betrieb genommen. 
Grund ist das erhöhte Verkehrsaufkom-
men an dem Knotenpunktbereich, da in 
der jüngeren Vergangenheit im Umfeld 
neue Einrichtungen wie zwei Kinderta-
gesstätten, eine Physiotherapie und ein 
Ärztehaus errichtet worden sind. Mit der 
Inbetriebnahme der Ampel im Juli 2023 
wird dem höheren Verkehrsaufkommen 
beziehungsweise Abbiegeverkehr Rech-
nung getragen und die Verkehrssicher-
heit allgemein, aber insbesondere auch 
für Fußgänger erhöht.
Die Ampelanlage ist zuletzt vor über 20 Jah-
ren in Betrieb gewesen. Nach dem Hoch-
wasser 2002 war der damalige Busbahnhof 
an der August-Bebel-Straße aufgegeben 
worden und die Ampel vom Netz gegangen.
Für die jetzige Inbetriebnahme waren 
umfangreiche Tiefbauarbeiten zur Ka-
belneuverlegung sowie für Fundamente 

erforderlich. Weiterhin mussten die Am-
pelmasten durch neue ersetzt werden. 
Die Ampel erhielt eine komplette LED-Si-
gnalisierung, Blindensignalisierung und 
eine moderne Steuergerätetechnik. Die 

Kosten der Gesamtmaßnahme belaufen 
sich aufgrund dieses Umfanges auf rund 
100.000 Euro. Die Gelder werden aus 
dem städtischen Haushalt bereitgestellt.

Die neue Ampelanlage an der Kreuzung Dresdner Straße, August-Bebel-Straße. Links befinden 
sich das neue Ärztehaus und das Haus der Physiotherapie. Foto: Stadt Freital

Radverkehrsführung Dresdner Straße neu geordnet
Im Zuge der Decklagensanierung auf der 
Dresdner Straße zwischen Güterstraße 
und Zufahrt Dresdner Straße 301 wurde 
im August 2023 auch die Radverkehrs-
führung der Dresdner Straße neu geord-
net, da die dort vorhandenen geringen 
Straßenbreiten auf der Dresdner Straße 
einen Schutzstreifen für Radfahrer nicht 
zulassen.
Um den Radverkehr in diesem Bereich 
sicher zu führen, werden Radfahrer in 
Richtung Potschappel ab der Dresdner 
Straße über die Semmelweisstraße, Ro-
bert-Koch-Straße und Wehrstraße gelei-
tet.
In Richtung Hainsberg wird der Radver-
kehr über Dresdner Straße, Wehrstraße 
und Bürgerstraße geführt. Dazu sind 
entsprechende Beschilderungen einge-
richtet und Markierungen aufgebracht.
Zusätzlich wird der Einmündungsbereich 
Dresdner Straße, Wehrstraße so mar-
kiert, dass Radfahrer, die von der Dresd-
ner Straße in die Wehrstraße gelangen 
wollen eine separate Linksabbiegespur 
erhalten.

Dresdner Stra
ße

Dresdner
Straße

Radverkehrsführung Dresdner Straße
in Richtung Hainsberg

Radverkehrsführung Dresdner Straße
in Richtung Potschappel

Dresdner

Straße

Ausweisung der Radverkehrsführung
(zusätzlich Pfeilmarkierungen und
Radpiktogramme auf Fahrbahn)

Radverkehrsführung Dresdner Straße zwischen Wehrstraße und Semmelweisstraße
über Wehrstraße, Bürgerstraße, Robert-Koch-Straße, Semmelweisstraße
Radverkehrsführung Dresdner Straße zwischen Wehrstraße und SemmelweisstraßeRadverkehrsführung Dresdner Straße zwischen Wehrstraße und Semmelweisstraße
über Wehrstraße, Bürgerstraße, Robert-Koch-Straße, Semmelweisstraßeüber Wehrstraße, Bürgerstraße, Robert-Koch-Straße, Semmelweisstraße

Übersicht
hier zusätzlich Einrichtung einer
separaten Linksabbiegespur für
linksabbiegende Radfahrer von
der Dresdner Straße in die Wehrstraße

           Quelle: Stadt Freital
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Ausbildung bei der Großen Kreisstadt Freital
Die Stadtverwaltung Freital stellt jährlich 
zwei bis drei neue Auszubildende im Be-
ruf der/des Verwaltungsfachangestellten 
ein. Die Ausbildung startet jeweils am 
1. September des Jahres und dauert drei 
Jahre. Sie erfolgt im dualen System. Das 
heißt, der praktische Teil der Ausbildung 
findet in den Ämtern der Stadtverwaltung 
und der theoretische Teil der Ausbildung 
am Berufsschulzentrum „Otto Lilienthal“ 
in Freital sowie durch die Dienstbeglei-
tende Unterweisung am Sächsischen 
Kommunalen Studieninstitut in Dresden 
statt, wo bereits Gelerntes zusätzlich 
durch Verwaltungsfachkräfte und Juris-
ten vertieft wird.
In der Ausbildung gewinnen die zukünf-
tigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
umfassende Einblicke in die Tätigkeiten 
der einzelnen Ämter in den Rathäusern 
sowie in den Außenstellen der Stadt-
verwaltung. Während der wechselnden 
Einsatztätigkeiten werden sie von quali-
fizierten und hilfsbereiten Ausbildern be-
treut, die das entsprechende Fachwissen 
vermitteln und die Auszubildenden bei 
der Erledigung der Aufgaben und Abläufe 
mit einbeziehen. Dabei sind sie stets of-
fen für Fragen, Anliegen und Anregun-
gen. Des Weiteren unterstützen sie auch 
über den Einsatz hinaus, zum Beispiel bei 
Themen der Berufsschule. In der Schu-
le wird man in den allgemeinbildenden 

Fächern Deutsch, Englisch und Gemein-
schaftskunde unterrichtet. Zudem lernt 
man viel über Ökonomiegrundsätze, die 
einzelnen Organe des Staates sowie den 
Umgang und die Anwendung von Geset-
zen.
„Wenn wir dein Interesse an einer Aus-
bildung bei uns wecken konnten und du 
Freude am Umgang mit Menschen und 

der Arbeit in einem Team hast, dann be-
wirb dich und beginne eine Ausbildung 
zur/zum Verwaltungsfachangestellten 
im September 2024“, erklärt Ausbil-
dungsleiter Ronny Böhme.
Weitere Informationen zur Ausbildung bei 
der Stadtverwaltung Freital im Internet 
unter www.freital.de/Ausbildung

Das Team der Ausbilderinnen und Ausbilder in der Stadtverwaltung. Sie sind speziell geschult und 
betreuen die Auszubildenden bei der praktischen Arbeit. Foto: Stadt Freital

Das bietet mir die Stadt Freital:Das bietet mir die Stadt Freital:
•• Sicherheit und Zukunftsperspektiven
•• Ausbildung in einem motivierten Team
•• attraktive und tarifgerechte Vergütung
•• 30 Tage Urlaub im Jahr 
•• eine ausgewogene Work-Life-Balance
•• 400 Euro Prämie bei erfolgreichem 

Abschluss
•• gute Übernahmechancen 

www.freital.de/ausbildung

Bewirb auch Du Dich bis zum 17.11.2023!

Meine Ausbildung zum / zur Meine Ausbildung zum / zur 
VerwaltungsfachangestelltenVerwaltungsfachangestelltenVerwaltungsfachangestelltenVerwaltungsfachangestellten

Anzeige(n)

private Kleinanzeigen

Gesucht. Gefunden. Musiklehrer.

Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de

www.BrautmodeOutlet.de
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Leisepark in Freital-Pesterwitz eröffnet
Ende August ist in Pesterwitz der „Leise-
park“ eingeweiht worden. Der große Be-
sucherandrang – über 200 Bürgerinnen 
und Bürger kamen und wollten sich das 
neugestaltete Gelände anschauen – war 
beeindruckend. Neben Führungen durch 
den Park, angeboten vom ausführen-
den Landschaftsarchitekten Lutz Groh-
mann, hielten Oberbürgermeister Uwe 
Rumberg und Ortsvorsteher Wolfgang 
Schneider Grußworte. Schüler und Leh-
rer der benachbarten Grundschule Pes-
terwitz grüßten musikalisch.
Es war ein gelungener Nachmittag für 
ein gelungenes Projekt. Wobei beson-
ders erwähnt werden muss, dass die 
Bevölkerung beziehungsweise Vereine 
und Unternehmen hier mit einem nicht 
unerheblichen Teil an Eigenleistungen 
zum Gelingen beigetragen haben – von 
Arbeitseinsätzen zur Rodung und Beräu-
mung des Geländes bis hin zur Spenden-
aktion, aus der ein Beitrag mit 15 Bäu-
men, 10 Großsträuchern und 7 Bänken 
für den Park geleistet werden konnte.
„Ich freue mich, dass dieser Ort durch 
das gemeinsame Engagement von Bür-

gerschaft und Stadtverwaltung eine neue 
Bedeutung erhält, ohne seinen histo-
risch bedingten Charakter zu verlieren. 
Im Stadtteil gab es ja schon länger den 
Wunsch, das Areal mit seinem schönen 
alten Baumbestand aus dem Tiefschlaf 
zu erwecken und es allen zugänglich zu 
machen. Das stieß letztlich bei den Ent-
scheidungsträgern der Stadt Freital auf 
Resonanz. Ein großes Dankeschön gilt 
allen beteiligten Planern und Firmen, wie 
der Firma Galabau Dresden sowie den 
Mitarbeitern der Stadt, die hier viele Mo-
nate im Einsatz waren. Trotz einiger wid-
riger Bedingungen öffnet hier ein neuer 
schöner Park seine Tore, ein Leisepark 
um genau zu sein. Ich wünsche mir, dass 
alle, die von nun an diesen Ort besu-
chen, seine besondere Geschichte, aber 
auch die Natur sowie die hier geleistete 
Arbeit unzähliger Menschen achten und 
sich entsprechend sittsam und respekt-
voll verhalten. So können alle noch lange 
die Ruhe und Schönheit dieses Parks ge-
nießen“, sagte Oberbürgermeister Uwe 
Rumberg in seinem Grußwort.
Der lange ungenutzte und zuletzt stark 

verwilderte „Neue Friedhof“ wurde seit 
März 2023 zum Leisepark umgestal-
tet, nachdem er im Jahr 2013 nach Ab-
lauf der Liegefrist entwidmet und 2021 
an die Stadt übertragen worden war. 
Mit der Umgestaltung kann das rund 
6.000 Quadratmeter große Areal gemäß 
dem bestehenden Bedarf nach hochwer-
tigen Erholungsflächen als naturnaher 
Park genutzt werden.
Die Kosten liegen bei rund 285.000 Euro. 
Sie werden nahezu komplett aus dem 
Haushalt der Stadt Freital finanziert. 
Etwa 25.000 Euro werden als Eigenleis-
tung der Ortschaft beigetragen.
Im Zuge der Maßnahme wurden die alten 
Wege freigelegt und wieder instandge-
setzt, Bäume, Dutzende Sträucher und 
Tausende Bodendecker gepflanzt so-
wie Bänke und Papierkörbe aufgestellt. 
Noch vorhandene Grabsteine wurden 
gesichert und im Park belassen. Die alte 
Toranlage wurde aufgearbeitet und wie-
der eingebaut sowie eine Informations-
tafel aufgestellt. Die Sanierung der drei 
seitlich gelegenen Denkmäler ist für das 
kommende Jahr geplant.

Kirchenvorstand Thomas Grän, Seniorenclubvorsitzende Martina Tei-
chert, Oberbürgermeister Uwe Rumberg, Ortsvorsteher Wolfgang Schnei-
der und Landschaftsarchitekt Lutz Grohmann (v. l.) öffnen zur Einweihung 
des Leiseparks symbolisch das instandgesetzte einstige Friedhofstor.

Blick in den Park, der ein Ort der Ruhe und Entspannung sein soll.

Über 200 Menschen drängen sich zur Eröffnung auf den Wegen der neuen Parkanlage. Fotos: Stadt Freital
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Neue Schilder für 
Stadtteilfeuerwehren

Foto: Stadt Freital

Bei den Freitaler Stadtteilfeuerwehren 
Hainsberg, Niederhäslich, Pesterwitz, 
Zauckerode und – wie hier im Bild – 
Wurgwitz, fällt seit kurzem die neue Ge-
bäudebeschilderung ins Auge. Die Schil-
der wurden Anfang August 2023 von der 
Firma Keller-Werbung produziert und 
vor Ort ausgetauscht. Die Stadtteilfeu-
erwehren Döhlen und Somsdorf erhal-
ten voraussichtlich bis zum Jahresende 
ein modernes Schild am Gebäude. Das 
Erscheinungsbild der Feuerwehr orien-
tiert sich am Corporate Design der Stadt 
Freital. Schrittweise werden die neuen 
Feuerwehr-Logos, Farben und Schriften 
mehr und mehr im Stadtgebiet, in Kom-
munikationsmitteln und auf den Einsatz-
fahrzeugen präsent sein.

Instandhaltungsmaßnahmen an Schulen und Kitas in 
den Ferien
Die Zeit der Sommerfreien ist traditionell 
eine Zeit für Instandhaltungsmaßnahmen 
an den Schulen und Horten. Auch die 
Stadt Freital hat während der Ferienzeit 
eine ganze Reihe davon ausführen las-
sen. Dies erfolgte in enger Zusammen-
arbeit mit der Technische Werke Freital 
GmbH (TWF). Die städtische Firma ist 
mit der Gebäudebetreuung beauftragt. 
Die Gesamtsumme der Arbeiten beläuft 
sich in diesem Jahr auf rund 94.000 Euro.
Zu den Leistungen gehörte eine Grundrei-
nigung in den städtischen Oberschulen 
und Grundschulen sowie Turnhallen, vor 
allem in Bereichen wie Flure, Klassen-
zimmer, WCs und Speiseräume. Zudem 
wurden Teppiche gereinigt. Die Arbeiten 
umfassten in verschiedenen Schulen 
auch eine turnusmäßige Überprüfung 
von ortsfesten elektrischen Anlagen und 
Sicherheitsanlagen wie Hausalarm und 
Sicherheitsbeleuchtung. Außerdem wur-
den in verschiedenen Objekten Malerar-
beiten ausgeführt.

In der Grundschule Poisental, im Hort-
bereich Kita Waldblick sowie in der Kita 
Mühlenwichtel wurden Erneuerungen 
und Instandsetzungsarbeiten an den 
Spielgeräten im Außenbereich durch-
geführt. Im Bereich der Ausstattungen 
wurden neue Möbel für die Grundschu-
le Glückauf sowie die Oberschule und 
Grundschule Lessing angeschafft. Auch 
bestehende Möbel, so zum Beispiel die 
Werkbänke der Grundschule Lessing, 
wurden in diesem Zuge aufgearbeitet.
Baulich wurde beispielsweise in der Ober-
schule Waldblick die Installation der Schü-
lerbänke im Technikzimmer erneuert, 
weitere Klassenzimmer auf eine LED Be-
leuchtung umgerüstet sowie der Parkettbo-
den in drei Klassenzimmern aufgearbeitet.
Im Rahmen des Digitalpaktes lief in den 
Sommerferien zudem in Abstimmung 
mit der Freitaler Stadtwerke GmbH 
(FSW) der weitere Netzwerkausbau in 
Schulen sowie die Installation von digita-
len Tafeln.

Advents-Veranstaltungen jetzt schon für 
Weihnachts-Leporello melden
Auch in diesem Jahr will die Stadtver-
waltung wieder ein Faltblatt herausge-
ben, das kompakt über die vielfältigen 
kulturellen Advents- und Weihnachts-
Angebote in Freital informiert. Bürge-
rinnen und Bürger sowie Gäste der Stadt 
erfahren damit gebündelt, welche Weih-
nachtsmärkte und Veranstaltungen in 
dieser beschaulichen Zeit im Stadtgebiet 
stattfinden werden.
Alle Einrichtungen und Veranstalter sind 
aufgerufen, ihre Angebote zum Thema 
Advent und Weihnachten bis spätestens 
6. Oktober 2023 der Stadtverwaltung 
mitzuteilen. Das können zum Beispiel 
Märkte, Konzerte, Lesungen, Filme, 
Ausstellungen, Führungen, Winterwan-
derungen, Kinderveranstaltungen oder 
Kreativangebote sein.

Folgende Angaben sind von Interesse:
• Datum und Uhrzeit: von/bis
• Art der Veranstaltung
• Titel
• Kurzbeschreibung, gegebenenfalls 

mit Programm
• Veranstaltungsort mit Adresse
• Veranstalter mit Namen, Kontakt, In-

ternetadresse

Es wird jedoch darauf hingewiesen, 
dass lediglich Veranstaltungen von öf-
fentlichem Interesse und keine internen 
Vereinsveranstaltungen oder ähnliches 
berücksichtigt werden. Über den Ein-
trag im Flyer hinaus werden die Ter-
mine im Veranstaltungskalender des 
Amtsblattes und auf der Internetseite 
www.freital.de/veranstaltungskalender 
bekanntgemacht. Alle Veröffentlichun-
gen sind kostenfrei.

Kontakt und Informationen
Veranstaltungstermine 
vorzugsweise per E-Mail an
veranstaltung@freital.de
oder per Post an:
Große Kreisstadt Freital
Stadt- und Tourismusmarketing
Dresdner Straße 56
01705 Freital
Für Fragen steht Mitarbeiter 
Tilo Harder telefonisch unter 
0351 6476109 zur Verfügung.

i

Geänderte 
Öffnungszeiten
Die Stadtverwaltung Freital bittet zu be-
achten, dass aufgrund einer Personal-
versammlung am 19. September 2023
die städtischen Kindereinrichtungen, die 
Stadtverwaltung sowie die nachgeord-
neten Einrichtungen ab 16.30 Uhr ge-
schlossen sind.

Ein treuer Freund ist mehr wert als zehntausend Verwandte.
Euripides (480 v. Chr. bis 406 v. Chr.)

griechischer Dichter
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Weihnachten im  
Bergwerk

www.marie-louise-stolln.de

Talstraße 2 A • 01816 Kurort Berggießhübel
Tel. (03 50 23) 5 29 80 • info@ marie-louise-stolln.de

in der Sächsischen Schweiz

Herbstfest

16. & 17. September 2023
am und im Besucherbergwerk

23.11. bis 22.12.2023 täglich (außer montags)
Mettenschichten untertage  
inkl. Führung, weihnachtlichem Programm, Essen &  
Getränke am unterirdischen See (Dauer 2,5 Stunden)

23.11. bis 22.12.2023 täglich (außer montags)
Glühweinführungen 
inkl. Führung, Glühwein am unterirdischen See

24.11.2023 Whisky-Tasting &
14.12.2023 Gin-Tasting
inkl. Tasting & Bilderreise am unterirdi-
schen See  
(weitere Termine für Gruppen auf Anfrage)

täglich (außer montags)

Kinderweihnachtsfeiern
mit Edelsteinsieben

vollständiges Programm unter: 
www.marie-louise-stolln.de

Live-Musik Blue Alley • Birdhouse Jazz • 
Rainer-Herbert Herzog • Peter Lippert

Ostrock-Party mit der Band „B1000“

Kinderspaß Mitmach-Programm auf der Bühne • 
Ponyreiten • Bergmannsparcours

Speis & Trank

Trödelmarkt

SG
5

Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de

Wir unterstützen Sie bei Ihrer Spendenaktion für die
Alzheimer-Forschung. Bestellen Sie das Spenden-statt-
Geschenke-Paket telefonisch unter 0800-200 400 1
oder online unter alzheimer-forschung.de/anlass.

Haben Sie etwas zu fe iern 
und sind wunschlos glücklich? 
Dann bitten Sie um 

Spenden 
statt Geschenke:
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NEU: Stadtbilderbuch FREITAL
• Stadt-Bild-Verlag Leipzig
• 84 Seiten
• über 80 farbige Fotos von 

Markus Grotzke und anderen 
• Texte von Tilo Harder
• Format: 21 x 21 cm, Hardcover
• ISBN: 978-3-96579-014-8
• Preis: 22,80 Euro

Erhältlich unter anderem im 
Bürgerbüro Freital im Bahnhof 
Potschappel, in der Stadtbiblio-
thek im City-Center und in den 
Städtischen Sammlungen auf 
Schloss Burgk

Kindermuseumstag auf Schloss Burgk
Schloss Burgk 
bietet am 24. Sep-
tember 2023 von 
10.00 bis 17.00 Uhr 
beim Kindermuse-
umstag spannende 

Aktionen für kleine Entdecker. Für mutige 
Kinder geht es unter die Erde ins Besucher-
bergwerk oder mit der Taschenlampe zu 
Willi Wolfssaurier. Kleine Bergbaufans 
können auf dem großen Erlebnisspiel-
platz „Burgkania“ spielerisch die Welt 
des Bergbaus erkunden. Im Schloss-
park gibt es zauberhafte Skulpturen zu 
bestaunen und ein kleines Parkrätsel zu 
lösen. Auch beim kniffligen Rätseln in 
der Kunstsammlung sind schlaue Köpfe 
gefragt. Für Kinder und Jugendliche bis 
einschließlich 18 Jahre ist am Kindermu-
seumstag der Eintritt in alle Ausstellun-
gen der Städtischen Sammlungen Freital 
frei.

Die Kinder können zum Kindermuseumstag 
am Rätselparcours durch die Kunstsammlung 
teilnehmen.

Foto: Städtische Sammlungen Freital/
Steffen Petrenz

PROGRAMM

Führungen für Kinder
11.00 und 13.00 Uhr

Willi Wolfssaurier auf der Spur
Taschenlampenerkundung seiner 
Fossilien sowie Zeichnen mit Kohle
Kreativangebot, Dauer rund 30 Minuten
Anmeldung: Museumskasse
12.00 und 14.00 Uhr

Mit dem Bergmann unterwegs
Führung durch das Besucherberg-
werk
Dauer rund 45 Minuten, bergwerks-
taugliche Kleidung
Anmeldung: Museumskasse

Angebote im Schlosspark
10.00 bis 16.00 Uhr

Rätselparcours durch die Kunst-
sammlung
Knifflige Rätsel mit Gewinnmöglichkeit
Ausgabe des Rätselbogens an der 
Museumskasse
10.00 bis 17.00 Uhr

Parkrätsel „Auf der Suche nach den 
kleinen Zwergen“
Bildsuche zu den Skulpturen von Mat-
thias Jackisch
Ausgabe des Rätselbogens an der 
Museumskasse

Angebote im Schlosshof
10.00 bis 17.00 Uhr
Basteln von Prinzen- und Prinzessin-
nenkronen
Fossilien herstellen

Freitaler Fotobox
16.00 Uhr

Verlosung mit Carli
Die Biene Carli, das Freitaler Fami-
lien-Maskottchen schaut auf dem 
Schlosshof zum Fotografieren vorbei 
und lost die Gewinner des Rätselpar-
cours aus.

(Änderungen vorbehalten)

Veranstalter:
Städtische Sammlungen Freital
Altburgk 61
01705 Freital
Telefon 0351 6491562
E-Mail: museum@freital.de
Internet: www.freital.de/museum

i
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Bienentag mit Carli
Maskottchen Carli lädt interessierte Kin-
der im Alter von sieben bis zehn Jahren 
am 23. September 2023 von 10.00 bis 
12.30 Uhr zum „Bienentag“ in den Rabe-
nauer Ortsteil Oelsa ein. Im Imkeranzug 
können die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer in der Imkerei Uwe Meile Bienen in 
ihrer Arbeits- und Lebenswelt beobach-
ten. Dabei kann man Spannendes über 
die fleißigen Tiere lernen und Wissens-
wertes über deren Lebensraum erkun-
den. Jedes Kind darf beim Herstellen von 
Honig mitmachen: Honigwaben entde-
cken, Honig schleudern, abfüllen und ein 
selbstabgefülltes Glas Honig mit nach 
Hause nehmen.
Der „Bienentag“ findet in der Hauptstra-
ße 65a in Rabenau Ortsteil Oelsa statt. 
Materialkosten in Höhe von 5,50 Euro pro 
Teilnehmer sind vor Ort zu entrichten. Eine 
Anmeldung per E-Mail an carli@freital.de 
ist erforderlich, da die Teilnehmerzahl 
begrenzt ist.

Weitere Informationen
Internet: www.freital.de/carli

i

Schloss Burgk lädt ein
Am 19. September 2023 um 18.00 Uhr
finden ein Künstlergespräch und eine 
Buchpräsentation in der Ausstellung 
„Was ich liebe möchte ich darstellen. Der 
Dresdner Künstler Hans Christoph“ auf 
Schloss Burgk mit dem Künstler Hans 
Wutzler und Kristin Gäbler statt.
Der Dresdner Künstler Hans Christoph 
hatte ein sehr breitgefächertes und facet-
tenreiches Oeuvre: Sein künstlerisches 
Schaffen reichte von expressionistischen 
Bildern in leuchtenden ungebrochenen 
Farben bis zu abstrakten informellen 
Collagen, Gemälden und Gouachen.
Die Gäste sind eingeladen, sich auf einen 
Rundgang durch die Ausstellung mit ei-
nem Kollegen im Geiste zu begeben: Der 
Dresdner Hans Wutzler ist ebenfalls ein 
äußerst vielseitiger Künstler, dessen 
Werk Gemälde, Zeichnungen, Collagen, 
Fotografien und Performances umfasst. 
Feinfühlig und mit Blick „von Künstler 
zu Künstler“ begleitet Hans Wutzler ge-
meinsam mit der Museumsleiterin Kris-
tin Gäbler die Gäste durch die Ausstel-
lung.
Zu diesem Termin findet auch die Buch-
premiere von Hans Christophs „Erinne-
rungen aus meinem Leben“ statt. Die 
Memoiren befanden sich als bisher un-
veröffentlichtes Manuskript im Nachlass 
des Künstlers. Die mit der Kinderzeit 
beginnenden Aufzeichnungen berichten 
Privates wie Studienzeit, Wanderungen 
und Reisen in Deutschland, Kriegserleb-
nisse und auch „Kulturpolitische Ereig-
nisse“. So werden das Dresdner Kunst-
leben zwischen den beiden Weltkriegen 
und in der Zeit des Nationalsozialismus 
geschildert, der kunstpolitische Neuan-
fang nach 1945, das Hochschulgesche-
hen, das beginnende Ausstellungswesen 
nach dem Krieg und der Künstleralltag in 
der DDR. Kunstwerke werden beschrie-
ben sowie Begegnungen mit Künstler-
kollegen, Schriftstellern, Kunsthistori-
kern und Dichtern. Die Aufzeichnungen 
reichen von der Kaiserzeit bis in die Jah-
re der späten DDR. Die Edition des au-
tobiografischen Textes ist umfangreich 
kommentiert und bebildert und erscheint 
als Begleitpublikation zu der Ausstel-
lung „Was ich liebe, möchte ich darstel-
len: Der Dresdner Künstler Hans Chris-

toph“. Am Premierenabend ist das Buch 
zum einmaligen Eröffnungspreis von 
22,00 Euro, später für 28,00 Euro im Mu-
seum erhältlich.

Bucheinband Foto: Stadt Freital

Aschenputtel im Schlosspark
Am 17. September 2023 wird um 15.00 Uhr
im Schlosspark die Geschichte vom 
Aschenputtel aufgeführt. Die Dresdner 
Theatergruppe „Spielbrett“ zeigt das 
bekannte Märchen mit der bösen Stief-
mutter, den zickigen Schwestern, einem 
königlichen Maskenball, dem Prinzen 
und natürlich dem verlorenen Schuh. Die 
Veranstaltung findet im Freien statt.
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Interessantes zum Tag des offenen Denkmals
Die Deutsche Stiftung Denkmalschutz 
ruft am 10. September 2023 zum 
30. Tag des offenen Denkmals auf. Im 
Rahmen der größten Kulturveranstal-
tung Deutschlands werden landesweit 
Denkmale zu besichtigen sein, welche 
ansonsten in der Regel der Öffentlichkeit 
nicht zugänglich sind.

Schloss Burgk aufs Dach gestiegen

Schloss Burgk Foto: Stadt Freital

Jeweils maximal fünf Personen haben 
10.30, 11.30, 12.30, 13.30, 14.30 und 
15.30 Uhr die Möglichkeit, auf den Dach-
boden des Schlosses Burgk geführt zu 
werden, die unbekannten Räumlichkeiten 
zu entdecken, auf einer schmalen Leiter 
bis in die höchste Turmspitze hinaufzu-
klettern und die meisterhafte Mechanik 
der historischen Turmuhr zu bewundern.

Rösche öffnet
Der Bergbau-und Hüttenverein Freital e. V.
öffnet von 10.00 bis 17.00 Uhr das Tor zur 
Rösche des „Segen-Gottes-Schachtes“ 
in Freital-Niederhäslich.
Die Bergbaufreunde engagieren sich in 
dieser Hinsicht bereits seit 23 Jahren. Mit 
großer Freude erwartet der Verein wie-
der zahlreiche Besucher aus der Stadt 
und natürlich auch dem Umland.
Der 1856 fertiggestellte Stolln diente 
der Wasserhaltung des „Segen-Gottes-
Schachtes“. Die derzeit zu besichtigende 
Strecke beträgt etwa 30 Meter. Im Rah-
men der Führungen erhalten die Besu-
cher Informationen zur Geschichte der 
Anlage, deren Funktionalität, dem Gru-
benunglück von 1869 und den bergbauli-

chen Aktivitäten im Plauenschen Grund. 
Auf zusätzlichen Schautafeln werden Ab-
schnitte des über 450-jährigen Steinkoh-
lenbergbaus dargestellt.
Im Rahmenprogramm werden unter an-
derem ein Funktionsmodell einer Berg-
schmiede und das Schachtmodell des 
„Segen-Gottes-Schachtes“ zu sehen 
sein. Für das leibliche Wohl sorgt das 
Dorfcafé Pesterwitz.
Parkplätze stehen im Umfeld bereit.

Rösche „Segen-Gottes-Schacht“ 
Foto Dr. Silvio Stute

Lebendige Bibliothek geht in die dritte Runde
Am 27. September 2023 findet von 
18.00 bis 21.30 Uhr in der Stadtbibliothek 
Freital zum dritten Mal eine „Lebendige 
Bibliothek“ statt. Sechs Akteure mit Lei-
denschaft berichten über ihre Lebenswe-
ge.
Das Lebendige an dieser Bibliothek ist, 
dass die „Bücher“ von Menschen verkör-
pert werden: Mit der Geburt öffnet sich für 
die kleine Persönlichkeit das Buch ihres 
Lebens und die Seiten füllen sich Tag für 
Tag mit alltäglichen, spannenden, aben-
teuerlichen, vielfältigen Geschichten. Am 
27. September 2023 nun erzählen sechs 
Menschen wie ein Buch über ihr Leben. 
Die Gäste sind die Leserinnen und Leser, 
die sich jeweils drei „Bücher ausleihen“ 
können. In kleiner Runde werden Fragen 
gestellt und beantwortet. Man kommt 
gemeinsam ins Gespräch und erfährt 
viel voneinander. Auch die „Bücher“ kön-
nen ihren Leserinnen und Lesern Fragen 
stellen. Ein Gespräch dauert rund 20 Mi-
nuten. Es gibt insgesamt drei Runden.
So entstehen Einblicke in unterschiedli-
che Lebenswege, ein Austausch zwischen 
„Büchern“ und „Lesenden“ sowie ein ge-
genseitiges Kennenlernen in gemütlicher 
Runde zwischen Menschen, die im Alltag 
wahrscheinlich eher weniger Berüh-

rungspunkte miteinander haben. In der 
dritten „Lebendigen Bibliothek“ in Freital 
sind junge und reifere „Bücher“, weitge-
reiste und kreative „Bücher“ vertreten. 
Sie erzählen von geraden und holprigen 
Wegen, von Ablehnung und Aufnahme, 
Scheitern und Gewinnen. Es geht auf eine 
spannende Reise in die kleinen und gro-
ßen Abenteuer der verschiedenen Men-
schen. Die Veranstaltung ist kostenlos. In 
der Pause wird zu einem gemeinsamen 
kostenfreien Imbiss geladen.
Es ist eine Veranstaltung der Gleichstel-
lungsbeauftragten der Stadt Freital und 
des Arbeitskreises „Frauen für Freital“ in 
Zusammenarbeit mit dem „Regenbogen“ 
Familienzentrum.
Ein Anmeldung wird bis zum 22. Septem-
ber 2023 erbeten.

Sechs Akteure mit Leidenschaft berichten über 
ihre Lebenswege.

Kontakt und Informationen
Stadtverwaltung Freital
Gleichstellungsbeauftragte Jona Hildebrandt
Am Bahnhof 8
01705 Freital
Telefon 0351 6476380
E-Mail: jona.hildebrandt@freital.de

i
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Kulturhaus präsentiert sich mit neuem Look
Das bisherige Schild über dem Haupt-
eingang des Kulturhauses Freital wurde 
Mitte Juli 2023 von der Firma Schilder-
werk abgenommen. Im Zuge des neuen 
Corporate Designs ist es einem neuen 
Leuchtschriftzug gewichen, der Ende 
August installiert wurde. Mit einem zeit-
gemäßen Design in der Hausschrift ist 
der Schriftzug nun auch wieder an seiner 
ursprünglichen Stelle. Viele Jahrzehnte 
war die Beschilderung an dieser Position. 
Die Buchstaben wurden mit einer ener-
giesparenden LED Ausleuchtung verse-
hen und werden in den Abendstunden 
gut sichtbar auf das Haus aufmerksam 
machen. Zeitgleich wurde auch über dem 
Eingang der Laterne ein Leuchtschild an-
gebracht, damit dieser für die Besucher 
nun besser zu finden ist.

Der Eingang des Kulturhauses ist neu gestal-
tet. Foto: Kulturverein

André Kaiser übernimmt 
als Kreiswegewart 
weitere Orte
Als ehrenamtlicher Kreiswegewart ist 
André Kaiser nicht nur im Tharandter 
Wald unterwegs, sondern nunmehr auch 
in Bannewitz, Freital, Kreischa und Ra-
benau. Übernommen hat er das Wander-
gebiet von Christa Rödig, die bislang die-
ses Gebiet betreute. Das Ehrenamt des 
Wanderwegewartes übt André Kaiser 
seit über 25 Jahren aus, hat also bereits 
jede Menge Erfahrung. Die Beschilde-
rung und Markierung vieler regionaler 
und überregionaler Wanderwege hat er 
federführend begleitet, so beispielsweise 
den Heiligen Weg, der von Böhmen nach 
Meißen führt, oder den Pilgerrundweg 
zwischen Dippoldiswalde und Rabenau. 
Unter seiner Mitwirkung wurde auch der 
Sächsische Jakobsweg beschildert, in 
diesem Jahr erstmals auch in die Gegen-
richtung.
André Kaiser verfügt über ein sehr um-
fassendes Wissen und einen großen Er-
fahrungsschatz, was alle, die mit dem 
Thema Wanderwege zu tun haben, zu 
schätzen wissen. Er ist jedoch nicht nur 
Kreiswegewart. Er engagiert sich noch 
in anderen Vereinen und übt kommunale 
Mandate aus. Für ihn ist das ehrenamt-
liche Mitgestalten zum Wohle aller eine 
Herzensangelegenheit und die nächs-
ten Ideen und Aufgaben warten bereits. 
Mehr Informationen zu den Aufgaben 
der Kreiswanderwegewarte sind im In-
ternet unter www.landratsamt-pirna.de/
kreiswegewarte.html zu finden.

Kreiswegewart André Kaiser Foto: privat

Tipps der Freitaler Bibliotheken zur Wanderzeit
Die Freitaler Bi-
bliotheken halten 
viele Tourenemp-
fehlungen in den 

Wander- und Reisebüchern für ganz 
Deutschland, Europa und viele Staaten 
der Welt von verschiedenen Verlagen be-
reit.
Dazu gehört die Rundwanderung auf den 
Spuren eines Räuberhauptmanns im 
Tharandter Wald.

Im frühen 18. Jahrhundert trieb ein aus 
Süddeutschland oder dem Elsass stam-
mender Räuberhauptmann namens Elias 
Erasmus Schönknecht oder auch Philipp 
Mengstein – Phillip = Lips, alias Lips Tul-
lian – mit seiner „Schwarzen Garde“ im 
Erzgebirge und den angrenzenden Ge-
bieten sein Unwesen. Überfälle auf Post-
kutschen und Einbrüche in Kirchen wie 

auch in Höckendorf oder Rabenau stan-
den auf der Tagesordnung. Sie scheuten 
dabei keinerlei Gewalt. Die Räuberbande 
verbarg sich zeitweise im Tharandter 
Wald. Lips war lieber in den Städten un-
terwegs. Er wurde mehrfach gefasst und 
eingesperrt, doch gelang ihm immer wie-
der die Flucht. Schließlich konnten Lips 
Tullian und etliche seiner Spießgesellen 
doch geschnappt, festgesetzt und verur-
teilt werden. In Dresden wurde der Räu-
berhauptmann schließlich vor den Augen 
von mehr als zwanzigtausend Schaulus-
tigen hingerichtet. Nachzulesen ist das 
unter anderem in „Die Mark Meißen – von 
Sachsens Macht zu Sachsens Pracht“, 
auszuleihen in den Freitaler Bibliothe-
ken. Passend dazu gibt es Vorschläge für 
eine Rundwanderung rund um diese Ge-
schichten, vorbei an der Diebeskammer 
und dem Mittelpunkt Sachsens.

Anzeige(n)

BAUM-, STRAUCH-,  
HECKENSCHNITT 
BAUMFÄLLUNG

inkl. Entsorgung/ 
Stubbenfräsen 

übernimmt preiswert, 
schnell & unkompliziert

TEAM ALPIN  GmbH

Telefon 0172 3530066 
mail@team-alpin.info

Netten Eigentümer gesucht, 
der sein Haus oder Grundstück in 
liebevolle Hände geben möchte. 

Tel.: 0173 - 3 67 73 19
E-Mail: fa.manthey@gmx.de 
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Röschen-Portal am Müllers Weg eingeweiht
Freital hat ein erhaltenes Zeugnis der 
Bergbautradition mehr: Am Müllers Weg 
ist Ende August 2023 das Röschenportal 
am ehemaligen Augustus-Schacht einge-
weiht worden. Das sandsteinerne Stre-
ckenportal war 2020 auf einer Baustelle 
der Bergsicherung in Dresden-Gittersee 
zufällig entdeckt worden. Hierbei handelt 
es sich um einen eiförmigen Sandstein-
ring, vermutlich aus dem Jahr 1830 aus 
der untertägigen Wasserlösungsstrecke 
zwischen Moritz-Schacht und Gittersees-
tolln. Die Besonderheit liegt in der einma-
ligen Ausführung als geschlossener Ring.
Nach intensiven Beratungen mit der 
Bergsicherung und dem Sächsischen 
Oberbergamt kam der Bergbau- und 
Hüttenverein – auch aus Anlass des 
Stadtjubiläums „100 Jahre Freital“ 2021 – 
auf die Idee, einen Teil dieses einmaligen 
Sachzeugnisses zu bergen und nach ent-
sprechender Absprache mit der Stadt-
verwaltung anderen Orts, möglichst mit 
Bergbaubezug, wieder zu errichten.
Ins Blickfeld kam dabei der vormalige 
Mundlochbereich der ehemaligen Rösche 
des Augustus-Schachtes am Müllers Weg, 
wo sowieso eine Hangsicherung nötig war. 
Nach Fertigung eines Streifenfundaments 
und Aufsetzen von Betonsteinen wurde 
die Mauer mit Klinkern verblendet und 
der Sandsteinring davorgesetzt. Daneben 
erfolgte der Aufbau einer Informationsta-
fel mit umfangreichen Erläuterungen zur 
Geschichte und Herkunft beziehungswei-
se zur Bergbaugeschichte des Augustus-
schachtes. Die Betonstützwände wurden 
künstlerisch gestaltet.
Dieses Objekt stellt eine sichtbare Er-
gänzung des Bergbaulehrpfades dar. Ne-
ben einer Förderung und Hilfeleistungen 

durch die Stadt ist es vor allem dem En-
gagement und den Eigenleistungen des 
Vereins sowie etlicher Unterstützer und 
Sponsoren zu verdanken, dass dieses 
Vorhaben realisiert werden konnte.
„Auch wenn die Kohlegruben längst leer 
und verlassen sind, so zehren wir noch 
heute von dem, was unsere Vorfahren 
hier geleistet und geschaffen haben. 
Deshalb ist es uns nicht nur eine Ehre, 
sondern auch eine Pflicht, die Erinne-
rungen an den Pioniergeist von damals 
wachzuhalten. Einen nicht unerhebli-
chen Anteil daran trägt der Bergbau- und 
Hüttenverein – und das ausschließlich 
im Ehrenamt. Seit weit über 20 Jahren 
halten die Vereinsmitglieder nicht nur 
bergmännische Traditionen am Leben, 
sondern leisten einen großen Beitrag, 
das Wissen um die Bergbaugeschichte 
zu bewahren und öffentlich zugänglich zu 
machen. So auch an dieser Stelle. Leider 

wurde die in vielen Stunden ehrenamtli-
chen Engagements geschaffene Anlage 
schon mehrfach großflächig beschmiert. 
Das zeugt nicht nur von unsäglicher 
Dummheit und blinder Zerstörungswut, 
sondern vor allem von einer Missachtung 
der Leistung anderer Menschen. Gegen 
diese in vielen Lebensbereichen zuneh-
mende Respektlosigkeit müssen wir uns 
gemeinschaftlich wehren. Denn sie zer-
setzt auf Dauer das, was eine mensch-
liche Gesellschaft ausmacht: den Sinn 
für die Gemeinschaft. In der Hoffnung 
darauf, dass dieses Objekt und alles an-
dere in unserer Stadt vom Vandalismus 
verschont bleiben, übernehmen wir als 
Stadt gern das Geschaffene und danken 
allen Beteiligten dieses Bauprojektes 
ganz herzlich für ihren bisherigen und 
künftigen Einsatz“, sagte Baubürger-
meisterin Josephine Schattanek in ihrem 
Grußwort.

Die Mitglieder des Bergbau- und Hüttenvereins enthüllen das neue Röschenportal am Müllers Weg. 
Foto: Stadt Freital

Anzeige(n)
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Glückwünsche zum 50. Geburtstag der Spielbühne
Ende August feierte die Spielbühne Frei-
tal ihr 50. Jubiläum. In die Gratulanten 
am Festwochenende reihte sich nicht 
nur Oberbürgermeister Uwe Rumberg 
ein, sondern auch die Vizepräsidentin des 
Bundesverbandes deutscher Amateur-
theater, Sandra Wirth, und die sächsische 
Kulturministerin Barbara Klepsch. „Ich 
kann den Verein zu seiner Arbeit und sei-
nem Engagement nur beglückwünschen. 
Ich freue mich mich, dass die Spielbüh-
ne immer noch so aktiv ist, immer noch 
reichlich Zuspruch erhält und vor etwas 
über drei Jahren eine neue, wunderschö-
ne Spielstätte an der Lutherstraße mit 
optimalen Bedingungen gefunden hat. 
Das macht berechtigt Hoffnung auf vie-
le weitere erfolgreiche Jahre. Wir wollen 
ebenso unseren Beitrag dazu leisten. 
Wir sehen die Förderung des Amateur-
theaters weiterhin als öffentliche, ge-
sellschaftliche Aufgabe, auch wenn die 
immer zu knappen Mittel des kommuna-
len Haushaltes dies nicht leicht machen. 
Für die Zukunft wünsche ich ein kräftiges 
‚Toi, Toi, Toi‘ und bedanke mich nochmals 
ganz herzlich für die Leistungen und den 
Beitrag zu einer aktiven und attraktiven 
Stadtgesellschaft“, sagt Oberbürger-
meister Uwe Rumberg. Freital könne 
sich glücklich schätzen, diese Spielstätte 
und den Verein zu haben.
Insgesamt 128 Inszenierungen hat dieses 
Amateurtheater seit der Gründung 1973 
bis jetzt auf die Bühne gebracht. Jedes 
Mal agieren dabei Menschen – Mädchen 
und Jungen, Frauen und Männer – in ih-
rer freien Zeit, um Kultur aktiv zu leben 
und zu gestalten. Es entsteht Theater, 
das von Menschen für Menschen ge-
macht wird. Laienspiel ist Bürgerbühne 
von Bürgern für Bürger. 
Gegründet wurde das damalige Zentrale 
Laientheater Freital von Hannelore Um-
lauft. Sie machte den erst am Dresdner 
Staatsschauspiel angekommenen Schau-
spieler und Regisseur Moutlak Osman 
zum künstlerischen Leiter und steuerte 

über 20 Jahre lang zusammen mit ihm auf 
der Kommandobrücke durch die mitunter 
sehr bewegten Wasser des Theaterle-
bens. Unter ihren Fittichen haben bekann-
te Künstler wie die Schauspieler Frank 
Auerbach und Tom Quaas, Kabarettist 
Uwe Steimle, Regisseur Arne Retzlaff und 
Gitarrist Jörg Nassler – um nur einige zu 
nennen – erste Bühnenerfahrungen ge-
sammelt. Dafür und für die weitere Arbeit 
in den aus dem Zentralen Laientheater 
hervorgegangenen Ensembles Spielbüh-
ne und Dachtheater erhielten beide 2017 
wohlverdient den Kultur- und Kunstpreis 
der Stadt Freital. Leider verstarb im Vor-
jahr Moutlak Osman und konnte das 50. 
Gründungsjubiläum nicht mehr erleben.
Staatsministerin Barbara Klepsch unter-
strich anlässlich des Geburtstages die 
bemerkenswerte Leistung und das bei-
spielhafte ehrenamtliche Engagement, 
das über fünf Jahrzehnte hinweg die 
kulturelle Landschaft und den sozialen 
Zusammenhalt in Freital generationen-
übergreifend geprägt hat. „Die Spielbüh-
ne Freital illustriert eindrucksvoll, wie 
Kultur Menschen unterschiedlicher Hin-
tergründe und Herkünfte vereinen kann, 
um eine reichhaltige und vielschichti-

ge Kulturidentität zu schaffen. In einer 
Zeit, in der große Kulturinstitutionen im 
Fokus der Aufmerksamkeit stehen, ist 
es von immenser Bedeutung, den unbe-
zahlbaren Beitrag kleinerer kultureller 
Einrichtungen wie der Spielbühne Freital 
hervorzuheben. Ihre 50 Jahre währende 
Reise stellt einen lebendigen Beitrag zum 
kulturellen Erbe unserer Gesellschaft 
dar.“ Das Theater besitze über die Jahr-
zehnte hinweg eine wichtige Bedeutung 
für Freital und die umliegende Region.

Die Sächsische Kulturministerin Barbara 
Klepsch (l.) mit Spielbühnen-Leiterin Kerstin 
Hofmann. Fotos: Lifeart

Mit vielen Gästen feiert die Spielbühne ihr Jubiläum in ihrer Spielstätte an der Lutherstraße.

Kulturcafé Freital geht in die zweite Runde
Dank der Förderung durch die Kulturstif-
tung Sachsen und die Heidehof Stiftung 
kann das Kulturcafé, das zunächst durch 
das Projekt x-Dörfer vom Staatsschau-
spiel Dresden initiiert wurde, nun in die 
zweite Runde gehen. Immer dienstags ab 
16.00 Uhr sind die Türen im Kulturhaus 
für alle geöffnet.
Neben Altbewährtem wie dem Chor 
für alle, musikalischen und künstleri-
schen Workshops und der Gesprächszeit 
Deutsch, gibt es fürs zweite Jahr neue 
Ideen und Angebote wie Konzerte, ein 
Kurzfilmnachmittag oder Puppenthea-
terveranstaltungen. Außerdem ist immer 

Raum, eigene Ideen oder Wünsche zu for-
mulieren oder selbst einzubringen – eine 
herzliche Einladung an alle Spezialisten 
und Spezialistinnen, die Lust haben, ihre 
Expertise mit anderen zu teilen, an alle, 
die Interesse an unterschiedlichen kultu-
rellen Angeboten haben und vor allem an 
alle, die einfach neugierig sind, vorbeizu-
kommen, andere Menschen kennenzu-
lernen und sich auszutauschen.
Ende Juni 2023 feierte das Kulturcafé 
Freital im Da Capo mit Fotoausstellung 
und Eiskaffee sein einjähriges Beste-
hen. Höhepunkte des Jahres waren die 
Salsa Abende mit Deiby Lizarazo und ein 

Comic-Zeichen-Workshop mit Nazanin 
Zandi, aber auch Musikworkshops mit 
Musikern der Banda Comunale, Baste-
langebote, verschiedene künstlerische 
Techniken, Theaterworkshops oder das 
gemeinsame Kochen und Essen wurden 
gut angenommen.

Aktuelles Programm
Internet: www.facebook.com/
KulturhausFreital

i



Seite 22 Stadtleben Ausgabe 15/2023 vom 8. September 2023

100 Pflanzoasen und ihre Paten
Ricarda Liebsch stellt in lockerer Folge 
einige Freitalerinnen und Freitaler vor, 
die sich beim Projekt „100 Pflanzoasen 
zum 100jährigen“ engagieren.
Die Pflanzoase 23 zwischen Dresdener 
Straße 119 und 121 wird vom Motorrad-
freunde Freital e. V. betreut. Sein Sitz und 
Rückzugsort ist die Schachtstraße 23. 
Dort treffen sie sich regelmäßig jeden 
Donnerstag zum cluboffenen Abend und 
auch sonst zu allen möglichen Anlässen. 
Die Motorradfreunde sind eine lustige 
Truppe.
Der Verein hat elf Mitglieder, alles Män-
ner. „Frauen sind herzlich willkommen, 
es haben sich aber leider noch keine 
gemeldet“, bedauert Ditz mit einem Au-
genzwinkern. Er ist der Präsident des 
Vereins und wird nur Präsi oder Ditz ge-
nannt. Überhaupt werden alle Motorrad-
freunde hier nur mit ihrem Spitznamen 
angesprochen. Der Vize heißt Jack, der 
Kassenwart Ritchie und der Schriftführer 
AB. „AB – Anrufbeantworter?“ „Nein, Ab-
rissbirne“. „Abrissbirne“ steht auch auf 
der Motorradweste von AB. Außerdem 
waren noch Christian, Eckhart, Bummi, 
Ronny und Kolli da. Jack hatte seinen 
Sohn Tony mitgebracht, einen äußerst 
aufgeweckten heute Elfjährigen, der so-
gar schon selbst ein kleines Motorrad 
besitzt. Die nächste Generation der Mo-
torradfreunde wächst also schon heran.
Der Motorradclub besteht seit mehr als 
30 Jahren. Anfangs standen nur zwei 
Räume zur Verfügung. Jetzt bewirt-
schaftet der Club das gesamte Gelände 
der Schachtstraße 23. Es besteht ein 
Mietvertrag mit der Freitaler Projekt-
entwicklungsgesellschaft. Die Kosten 
müssen vom Verein getragen werden. Es 
gibt auch Proberäume für verschiedene 
Bands. In einer spielt Ritchie Bassgitar-
re.
Die Motorradfreunde sind eine einge-
schweißte Truppe. Sie eint ihr Hobby: das 

Motorrad. Da gibt es immer was zu tun. 
Die Freunde unternehmen viele gemein-
same Touren, mal mit und auch mal ohne 
ihre Frauen. Bei der letzten Fahrt ging es 
eine Woche an die Ostsee – ohne Frauen. 
Sieben von elf Mitgliedern waren dabei.
Die Motorradfreunde veranstalten auch 
Kinderfeste oder machen beim alljähr-
lichen Frühjahrsputz in Freital-Döhlen 
mit. Bei den alljährlich in Freital statt-
findenden Paralympics übernehmen sie 
den Auf- und Abbau im Stadion des Frie-
dens und helfen bei der Organisation. 
Sehr gern haben sie früher auch die Kin-
derheimausfahrten gemacht. Das kam 
bei den Kindern super an. Leider ist es 
wegen Haftungs- und Versicherungspro-
blemen heute nicht mehr möglich.
Aber das Wichtigste für die Motorrad-
freunde sind natürlich ihre Motorräder. 
Sie sind unheimlich stolz auf ihre Ma-
schinen, pflegen sie liebevoll und fahren 

sie gern aus, „wenn sie gerade fahren“, 
fügt Ditz schmunzelnd hinzu. Einige 
Freunde haben sogar zwei Maschinen 
wie Ditz und Jack. „Und der Trend geht 
zum Drittmotorrad“, verrät Ditz lachend. 
Seine Motorräder heißen übrigens Moni 
und Ida-Gertrud.
Ihre Pflanzoase bewirtschaften die Mo-
torradfreunde in enger Zusammenar-
beit mit der Haus- und Hofgemeinschaft 
Dresdner Straße 117, den Paten der 
Pflanzoase 22 (siehe Freitaler Amtsblatt 
08/2022). Die Pflanzoasen 22 und 23 sind 
immer sehr schön bepflanzt beziehungs-
weise dekoriert. Sie schmücken die Ecke 
an der Dresdner Straße. Im Moment 
kann man schon die Herbstbepflanzung 
bewundern. Um eine Lavendelstaude 
herum sind abwechselnd schöne gelbe 
und rostrote Bauernchrysanthemen ge-
pflanzt.

Ronny mit Ingeborg, Tony, Eckhart, Ditz mit Moni, Christian, Jack, Kolli und Ritchie (v. l.)
Foto: Steffen Klameth

Jens Böhme  – Ihr Ansprechpartner

Tel. 0351 2673156
Mobil: 0173 5617227 | Fax: 0351 4724949 

jens.boehme@wittich-herzberg.de | www.wittich.de
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Viel Spaß beim 16. Pesterwitzer Drachenfest
Das diesjährige Drachenfest findet am 
16. und 17. September 2023 gemeinsam 
mit dem Pesterwitzer Herbst- und Wein-
fest statt. Kleine und große, junge und 
ältere Besucher – eine bunte Mischung 
aus Laien und Profis wird wieder auf der 
Drachenwiese an der Freitaler Straße zu 
Besuch sein.
Am Samstag erwartet die Besucherin-
nen und Besucher um 15.00 Uhr eine 
Falkner-Vorführung. Alle Interessierten 
erfahren viel Wissenswertes über Uhu, 
Eule und Greifvögel. Gleichzeitig besteht 
die Möglichkeit die Tiere hautnah zu er-
leben. Am späteren Nachmittag gegen 
17.00 Uhr ist der Ballonstart geplant, 
der in den vergangenen Jahren leider 
dem schlechten Wetter zum Opfer gefal-
len war. Es gibt noch Restkarten unter 
www.ballonfahrt-sachsen.de.
Am Sonntag wird ab 12.00 Uhr der Fami-

liensonntag mit Saxophon-Klängen von 
Martina Richter eröffnet. 15.00 Uhr gibt 
es eine Tanzvorführung mit „PK Fit und 
Gesund“. Draggi-Drachen und Carli, das 
Freitaler Familienmaskottchen werden 
am Nachmittag auf der Drachenwiese 
erwartet. Die beiden werden bei ihrem 
Rundgang Kinderherzen glücklich ma-
chen. Viel Spaß werden die Kinder und 
Erwachsenen wie jedes Jahr am Dra-
chensteigen und auch am Bastelstand 
haben. Ansonsten warten noch viele an-
dere Überraschungen auf der Drachen-
wiese.
Zur Kostendeckung zahlen Erwachsene 
einen Euro Eintritt. Für Kinder ist der 
Eintritt frei. An dieser Stelle geht ein 
Dank an alle fleißigen Helfern, Unterstüt-
zer und Sponsoren, ohne deren Hilfe das 
Drachenfest nicht möglich wäre. Carli und Dragi-Drachen unterwegs auf der 

Drachenwiese Foto: privat

Blues auf der 
Live-Musik-Bühne

Im September 
startet nach kur-
zer Sommerpause 
wieder die Live-
Musik-Bühne im 
Kulturhaus. Mit 
dem Gitarristen 

KOWA wird am 22. September 2023 ab 
20.00 Uhr im Da Capo diesmal Blues-
musik zu Gehör gebracht. KOWA, Grün-
dungsmitglied der Thüringer Bluesband 
„Feedback“ zählt zum Besten, was die 
deutsche Bluesszene in punkto Authen-
tizität, spielerischer Klasse und Persön-
lichkeit zu bieten hat. Der Eintritt ist wie 
immer frei. Spenden sind herzlich will-
kommen nach dem Motto: Die Musiker 
geben ihr Bestes und du gibst was du 
kannst.

Ehemaligentreffen am BSZ
Am 16. September 2023 lädt ab 14.00 Uhr
das Berufliche Schulzentrum „Otto Lilien-
thal“ Freital-Dippoldiswalde am Standort 
Freital anlässlich 25 Jahre Schulneubau 
zum Ehemaligentreffen ein. Unter dem 
Motto „Zurück in die Schulzeit“ gibt es die 
Gelegenheit ehemalige Lehrer und Mit-
schüler wiederzusehen, sich in den Fach-

kabinetten und Klassenzimmern an alte 
Zeiten zu erinnern und vielleicht auch die 
eine oder andere Neuentdeckung zu ma-
chen. Ein kleines Rahmenprogramm und 
kulinarische Angebote werden das Tref-
fen abrunden. Weitere Informationen auf 
www.bsz-freital-dippoldiswalde.de.

Anzeige(n)

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de
Augenlicht-
Retter gesucht!
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Potschappler Advent 2023 – Mitgestaltung erwünscht
Der 17. Potschappler Advent kann von 
allen mitgestaltet werden. Ob altbekannt 
oder neu interessiert, Ideen sind gefragt.
Der Potschappler Advent ist seit 2005 
Freitals sozialer Weihnachtsmarkt für 
den kleinen Geldbeutel. Unter dem Motto 
„Märchen aus einer Welt“ gestalten Eh-
renamtliche, soziale und kulturelle Verei-
ne, Schulen und Kindergärten am dritten 
Adventswochenende den Vorplatz des 
Potschappler Bahnhofs. So entsteht mit 
viel Engagement, Freude und Kreativität 
ein Adventsmarkt der etwas anderen Art, 
bei dem nicht der Kommerz, sondern der 
Mensch im Vordergrund steht. Das So-
ziokulturelle Zentrum LIFEART ruft auf 
zu einem Auftakttreffen am 27. Septem-
ber 2023, 16.30 Uhr in der KuBi-Galerie 
im F1 Technologiezentrum, Dresdner 
Straße 172 A.
Im vergangenen Jahr waren 18 Vereine 
und über 250 Ehrenamtliche an Ständen, 
Angeboten und auf der Bühne engagiert 
dabei. Bühnenprogramm zum Potschappler Advent 2022 Foto: Marcel Stimpel

Kalender mit sächsischen Dampfbahnen für 2024 erschienen
Ab sofort ist der Kalender der DAMPF-
BAHN-ROUTE Sachsen für 2024 erhält-
lich. Mit je zwei Eisenbahnmotiven pro 
Monat unternimmt der hochwertige Fo-
tokalender im Format 48 mal 30 cm eine 
bildgewaltige Reise durch Deutschlands 
Dampfbahn-Region Nummer Eins. Die 
24 Kalenderblätter zeigen herrliche 
Landschaften, historische Fahrzeuge 
und nostalgische Technik. Dabei wird der 
Bogen gespannt von der Zittauer Schmal-
spurbahn bis zur Fichtelbergbahn. Auch 
regelspurige Bahnen, Dampfschiffe und 
sogar eine Straßenbahn wurden mit fas-

zinierenden Fotos eingefangen. Der Titel 
zeigt zwei Dampflokomotiven bei einer 
Doppelausfahrt auf der Döllnitzbahn. 
Die Weißeritztalbahn ist diesmal auf 
dem ersten Kalenderblatt des Monats 
Oktober vertreten. Zu sehen ist ein sche-
renschnittartiges Motiv bei der Fahrt im 
letzten Licht des Tages auf der Bogen-
brücke über den Bormannsgrund an der 
Talsperre Malter.
Der Kalender kostet 19,95 Euro und ist 
im Bürgerbüro Freital im Verwaltungs-
gebäude Bahnhof Potschappel erhältlich.
Informationen zur Dampfbahn-Rou-

te Sachsen gibt es im Internet unter 
www.dampfbahn-route.de.

Titel des neuen Kalenders der DAMPFBAHN-
ROUTE Sachsen

Neue ehrenamtliche Schulbusbegleiter
Nach einem Aufruf des Landratsamtes 
sind seit Schuljahresbeginn vier neue 
Schulbusbegleiter ehrenamtlich aktiv. 
Sie werden geschult und unterwiesen, 
so dass ein Einsatz ab Herbst planbar 
ist. Sie führen Kontrollen an Haltestellen 
durch und fahren auch in den Bussen mit, 
kontrollieren die Einhaltung des Fahrpla-
nes, überprüfen die Platzkapazitäten und 
schauen nach der Sicherheit im und am 
Bus. Um zügig eine optimale Schülerbe-

förderung zu gewährleisten, können da-
bei Reibungspunkte sofort erkannt und 
bei Bedarf durch das Amt für Bildung und 
ÖPNV behoben werden. Mit den vier neu-
en Bewerbern kann das Landratsamt auf 
nunmehr einen Pool von elf Begleitern 
zurückgreifen. Im Raum Freital/Wilsd-
ruff sind davon vier Personen im Einsatz. 
Das Landratsamt ist jederzeit auf der Su-
che nach neuen Bewerbern.

Kontakt
Landratsamt Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge
Amt für Bildung und ÖPNV
Schloßhof 2/4
01796 Pirna
Telefon 03501 5154400
E-Mail: amt-bildung-oepnv@
landratsamt-pirna.de

i

Private Kleinanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Traumwohnung.

Amts- und Mitteilungsblatt.Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de
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Weiterer Siegeszug des SV Pesterwitz
Souverän marschierte die B-Jugend des 
SV Pesterwitz durch die Meisterrunde 
in der Kreisoberliga und den Kreispo-
kal. Aufgrund einer Entscheidung des 
Sportgerichts und drei verlorener Punk-
te – ausgerechnet gegen den Verfolger 
– blieb es bis zur letzten Minute des letz-
ten Spieltages spannend. Ein torreicher 
Sieg der Pesterwitzer vor zahlreichen 
Fans und eine Niederlage vom direkten 
Kontrahenten sicherten dem Team den 
Meistertitel. Damit stieg die B-Jugend in 
ihrem ersten Jahr direkt in die Landes-
klasse auf und kann sich in der neuen 

Saison der Herausforderung der höheren 
Klasse stellen. 27 Punkte in neun ausge-
spielten Partien waren für die Jugend-
mannschaft eine solide Basis, um selbst-
bewusst ins Pokalfinale einzusteigen. 
Quasi vor der eigenen Haustür fand das 
Endspiel im Stadion am Burgwartsberg 
statt. Zu keiner Zeit war der Sieg in Ge-
fahr und so konnten am Ende die glückli-
chen Gewinner von den lautstarken, mit-
gereisten Unterstützern bejubelt werden 
– eine großartige Leistung der Jungs und 
des ehrenamtlich tätigen, leidenschaft-
lich engagierten Betreuerteams.

Die stolze, siegreiche Mannschaft Foto: SV Pesterwitz

Bogenschützen holen zwei Deutsche Meistertitel
Am 12. und 13. August 2023 fand in Ho-
hegeiß (Niedersachsen) die Deutsche 
Meisterschaft des Deutschen Bogen-
sport-Verband im 3D Bogenschießen 
statt. Insgesamt gingen 335 Schützen 
aus ganz Deutschland an den Start, da-
runter auch drei Bogenschützen des SC 
Freital. Von den Freitaler Bogenschützen 
bewiesen Leon Schmidt (Compoundbo-
gen) und Marvin Junghans (Jagdbogen) 
in der Altersklasse U15 ein hohes Maß an 
Konzentration sowie beachtliche Treffsi-
cherheit. Die beiden Nachwuchsschüt-
zen verwiesen mit 795 beziehungsweise 
699 Ringen alle anderen Wettkampfteil-
nehmer ihrer Klasse mit Abstand auf die 
hinteren Ränge. So können sich Leon und 
Marvin Deutscher Meister nennen.
Damit nicht genug: Neben den beiden Ju-
niorschützen ging für den SC Freital auch 
David Jacobasch (Herren) in der Bogen-
klasse Kompositbogen in Niedersachsen 
an den Start. Mit 581 Ringen, knapp unter 
seiner persönlichen Bestleistung, kehrte 
David mit einer respektablen Bronze-
Medaille zurück.
Die Deutsche Meisterschaft in Hohe-
geiß beinhaltete eine 3D-Waldrunde mit 
28 Zielen und eine 3D-Jagdrunde mit 
32 Zielen auf jeweils unbekannte Entfer-
nungen nach DBSV-Wettkampfordnung. 
Am Ende der beiden Wettkampftage 

zählte das Gesamtergebnis je Schütze. 
Der 3D-Bogensport lehnt sich an die Ur-
sprünge des Bogenschießens an. Statt 
auf Zielscheiben, wird auf dreidimensio-
nale Nachbildungen von Tieren geschos-
sen, in die eine Wertungszone (Killzone) 
geprägt ist. Dabei gibt keine festen Ent-
fernungen, sondern Distanzbereiche.
Alle drei Schützen untermauerten auf 
Bundesebene in beeindruckender Form 
ihre führenden Positionen in der Quali-
fikationsliste. Herzlichen Glückwunsch 
und Anerkennung zu diesen herausra-
genden Leistungen.

Leon Schmidt, David Jacobasch und Marvin 
Junghans (v. l. n. r.) Foto: SC Freital

Lukas Schober gewinnt 
Silber bei den 
Europameisterschaften
Bei den U20-Europameisterschaften in 
der Leichtathletik in Jerusalem in Israel 
hat Lukas Schober von der SG Freital-
Weißig 1861 nach einem dramatischen 
Wettkampfverlauf die Silbermedaille im 
Kugelstoßen gewonnen.
Er begann seinen Wettkampf mit einem 
ungültigen Versuch. Mit seinem 2. Stoß 
setzte er sich mit 19,67 Metern an die 
Spitze des Teilnehmerfeldes vor seinem 
Dauerrivalen und Europas Jahresbes-
tem Lasse Schulz vom TV Plieningen. 
Mit mehreren kleinen Verbesserungen 
auf 19,76 Meter festigte Schober bis zum 
fünften und vorletzten Versuch seine 
Führung. Vorletzter Starter im sechsten 
und letzten Durchgang war dann Las-
se Schulz. Ihm gelang mit 20,21 Metern 
erstmals in diesem Wettkampf ein Stoß, 
der seinem diesjährigen Leistungsver-
mögen entspricht. Als allerletzter Star-
ter trat nun Lukas Schober noch einmal 
in den Ring. Die Kugel flog deutlich weiter 
als 20,21 Meter. Aber leider konnte er den 
Schwung aus diesem kraftvollen Versuch 
nicht halten und musste sich mit den 
Händen außerhalb des Ringes abfangen. 
Damit war dieser Versuch leider ungül-
tig. Nach einer Saison mit einigen kleinen 
Verletzungen und Krankheiten ist Lukas 
mit seiner Silbermedaille durchaus zu-
frieden, auch wenn es für ihn bis kurz vor 
Schluss sogar nach Gold aussah.
Dieser großartige Erfolg für den Freitaler 
Sport ist nicht zuletzt der großzügigen 
Unterstützung von Lukas durch die städ-
tischen Gesellschaften zu verdanken. 
Mit dieser Unterstützung ist es möglich, 
dass er als Perspektivkader des Deut-
schen Leichtathletik-Verbandes nach wie 
vor für einen Verein aus dem Stadtgebiet 
an den Start gehen kann.

Der stolze Vizeeuropameister Lukas Schober 
Foto: privat
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geopark SACHSENS MITTE startet Imagekampagne
Für den geo-
park SACHSENS 
MITTE läuft eine 
Imagekampagne. 
Der vor der Haus-

tür liegende Nationale Geopark ist vielen 
Menschen kaum bekannt, obwohl er als 
einziger der vier sächsischen Geoparks 
die gesamte sächsische Erdgeschichte 
umfasst. Daher lautet die zentrale Bot-
schaft der zehnwöchigen Kampagne: 
„Wir sind Erdgeschichte“.
Im Kampagnenzeitraum werden ver-
mehrt die Wort-Bild-Marke des Geo-
parks, seine sechs bedeutendsten Geoto-
pe und seine Gebietsgrenzen beworben. 
Denn schließlich bietet der Geopark ganz 
besondere geologische Sehenswürdig-
keiten wie den Porphyrfächer in Mohorn, 
den Sandsteinbruch in Grillenburg, den 
Backofenfelsen in Freital, den Einsied-
lerstein in der Dippoldiswalder Heide so-

wie den Weißen Stein und auch den Har-
ten Stein bei Frauenstein. Diese reiche 
geologische Geschichte zwischen Mulde, 
Autobahn A4 Windberg und Burgruine 
Frauenstein gilt es zu entdecken.
Beworben wird der geopark SACHSENS 
MITTE im Radiostream, auf Social Media, 
auf den Webseiten und in Amtsblättern 
der Kommunen sowie auf ausgewähl-
ten Bussen des Regionalverkehrs. Der 
gleichnamige Förderverein mit Sitz im 
Geoparkinfozentrum Dorfhain informiert 
auf seiner Website www.geopark-sach-
sen.de wöchentlich über ausgewählte 
Besonderheiten des Geoparks.
Und wer möchte, kann die Kampagne 
selbst unterstützen, indem er das Kam-
pagnenlogo als Aufkleber auf sein Au-
toheck klebt oder als E-Mail-Signatur 
unter seinem Absender setzt. Weitere 
Informationen stehen im Internet unter 
www.geopark-sachsen.de.

Blutspende 
in Freital
Der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost 
gibt folgenden Blutspendetermin be-
kannt:
Freitag, 15. September 2023

13.00 bis 18.00 Uhr
Oskarshausen
Burgker Straße 39

Wer mit einer Blutspende Patienten 
helfen möchte, beachtet bitte, dass 
eine Terminreservierung für alle DRK-
Blutspende-Termine erforderlich ist. 
Sie kann im Internet unter terminre-
servierung.blutspende-nordost.de er-
folgen oder auch über die kostenlose 
Hotline 0800 1194911.

Der Haema-Blutspendedienst gibt fol-
genden Blutspendetermin bekannt:
Montag, 18. September 2023

14.00 bis 19.00 Uhr
Stadtkulturhaus Freital
Lutherstraße 2

Um die Anzahl der Personen in den 
Räumlichkeiten zu begrenzen, ist eine 
telefonische Terminvereinbarung un-
ter 0351 40792565 vorab erforderlich. 
Beim Zutritt und während des Aufent-
halts in den Räumen muss eine medi-
zinische Maske getragen werden.

Mitmachen beim Tag der Regionen
Das Sächsische Landeskuratorium 
Ländlicher Raum e. V. ist für die Länder-
koordination Sachsen des bundesweit 
stattfindenden Tag der Regionen zustän-
dig. Dieser findet im Aktionszeitraum 
September und Oktober 2023 statt. Bei 
dem bundesweiten Aktionsformat geht 
es darum, die regionale Wirtschaft und 
Gemeinschaft zu stärken. Die Akteure 
haben die Möglichkeit, die Veranstaltun-
gen kostenfrei und ganz unkompliziert 

im Online-Veranstaltungskalender unter 
www.tag-der-regionen.de zu präsentie-
ren.
Wer im September und Oktober 2023 
Veranstaltungen plant, bei denen auch 
regionale Produkte und Akteure teil-
nehmen und vorgestellt werden, meldet 
sich gern im Internet an und präsen-
tiert die Aktion oder Veranstaltung im 
Online-Veranstaltungskalender unter 
www.tag-der-regionen.de.

Führerscheinpflichtumtausch – so geht es weiter
Nach einer EU-Richtlinie müssen alle vor 
dem 19. Januar 2013 ausgestellten Füh-
rerscheine gegen einen EU-einheitlichen, 
fälschungssichereren Kartenführer-
schein umgetauscht werden. In Deutsch-
land erfolgt der Umtausch, gestaffelt mit 
unterschiedlichen Fristen und Terminen, 
bis zum 19. Januar 2033. Bei Papierfüh-
rerscheinen mit Ausstellung vor 1999 
erfolgt er abhängig vom Geburtsjahr des 
Besitzers, bei Kartenführerscheinen mit 
Ausstellung ab 1999 abhängig vom Aus-
stellungsjahr des Führerscheins.
Führerscheininhaber der Geburtenjahr-
gänge 1965 bis 1970 müssen ihre alten Pa-
pierführerscheine bis zum 19. Januar 2024 
in neue EU-Kartenführerscheine umtau-
schen. Auch wenn noch fast ein halbes 
Jahr Zeit ist, sollten sich Fahrerlaubnis-
inhaber dieser Jahrgänge, die noch im 
Besitz ihres Papierführerscheins sind, im 
Interesse eines möglichst fristgerechten 
Umtausches zeitnah um eine rechtzeitige 
Antragstellung für den Führerscheinum-

tausch bemühen. Deutschlandweit sind 
die Bearbeitungszeiten in den Führer-
scheinstellen durch die Umtauschkam-
pagne deutlich gestiegen. Aufgrund des 
dadurch erhöhten Antragsaufkommens 
können mehrere Wochen bis zur ab-
schließenden Antragsbearbeitung verge-
hen. Daher sollten vor allem Bürgerinnen 
und Bürger, die einen Auslandsaufenthalt 
planen oder ihre Fahrerlaubnis für den 
Job brauchen, rechtzeitig ihren Antrag 
stellen.
Insbesondere Inhaber von Papierführer-
scheinen der Geburtsjahrgänge zwischen 
1953 und 1970 sind dringend aufgerufen 
den Umtausch des Führerscheins in die 
Wege zu leiten. Den genauen Zeitpunkt 
für die Umtauschpflicht sowie weitere In-
formationen zum Verfahren sind auf der 
Internetseite des Landratsamtes unter 
www.landratsamt-pirna.de/fahrerlaub-
nis-fuehrerschein.html – Umtausch in ei-
nen EU-Kartenführerschein – zu finden.

PROSPEKTE, FLYER, 
BROSCHÜREN -  
mit uns kommen  
Sie gut an!

RAN AN DIE

BEILAGEN!

Zuverlässige  
Beilagenverteilung -  
fragen Sie uns  
einfach!

Ihr persönliches 
Angebot erhalten 
Sie hier:
beilagen@wittich-
herzberg.de
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Start der großen Verkehrserhebung im VVO
Seit 1. September 2023 findet eine um-
fangreiche Fahrgastbefragung in Bus-
sen und Bahnen im Verkehrsverbund 
Oberelbe (VVO) statt. Die Zahlen und die 
Antworten sind besonders wichtig, da-
mit jedes Unternehmen im Verbund den 
gerechten Anteil am Fahrgeld bekommt. 
Die ursprünglich 2022 gestartete Befra-
gung war aufgrund der Einführung des 
Deutschlandtickets unterbrochen wor-
den und beginnt nun erneut.
Im VVO sind zwölf Unternehmen unter-
wegs. Entsprechend dem Slogan „Ein Ti-
cket. Alles fahren.“ können die Fahrgäste 
bequem zwischen den Fahrzeugen und 
Unternehmen wechseln: Es gilt immer 
der VVO-Tarif. So können die Fahrgäs-

te, die beispielsweise an einer Straßen-
bahnhaltestelle in Dresden ein Ticket 
erworben haben, damit auch S-Bahnen 
und Regionalbusse in der Stadt nutzen. 
Andererseits können Fahrgäste im Bus 
aus Altenberg mit ihrem dort gekauften 
Ticket für den Verbundraum auch Züge 
nach Großenhain nutzen. Der VVO sorgt 
im Hintergrund dafür, dass das Fahr-
geld entsprechend aufgeteilt wird. „Für 
eine aktuelle Datengrundlage befragen 
wir alle fünf Jahre anonym die Fahrgäs-
te nach ihrem Ticket und dem damit zu-
rückgelegten Weg“, erläutert Peter Kre-
her vom VVO. „Die Fahrgäste erkennen 
die Befrager an einem Ausweis und dem 
Smartphone, mit dem die Daten anonym 

erfasst werden. Sie fragen sie kurz nach 
ihrem Ticket, dem damit zurückgeleg-
ten Weg und wie Sie zur Haltestelle ge-
langen. Bei Monats- und Wochenkarten 
möchten wir noch wissen, wie oft sie die-
se nutzen.“
Damit die Befragung repräsentativ ist, 
dauert sie ein ganzes Jahr. Die Beant-
wortung der Fragen ist freiwillig. Das 
Gebiet des VVO umfasst neben der Lan-
deshauptstadt Dresden die Landkreise 
Meißen, Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge und den westlichen Teil des Land-
kreises Bautzen. Mit Bussen, Straßen-
bahnen, Nahverkehrszügen und Fähren 
befördern die Unternehmen jährlich rund 
200 Millionen Fahrgäste.

Sexuelle Bildung in Schulen
Die Präventions- und Beratungsange-
bote des Gesundheitsamtes Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge umfassen eine 
Vielzahl von Themen wie erste sexuelle 
Erfahrung, Safer Sex, Schwangerschaft 
und Geburt, Menstruation, Körperhygie-
ne, Schutz vor HIV und anderen sexuell 
übertragbaren Krankheiten. Dabei ist es 
wichtig, einen offenen Dialog zu den Ju-
gendlichen anzubieten. Sylvana Ludwig 
ist dafür im Landkreis unterwegs und 
vereinbart Termine mit Schulen, Wohn-
gruppen und Jugendhäusern.
Die Vorbereitung erfolgt mithilfe von 
Materialien der Bundeszentrale für ge-
sundheitliche Aufklärung, die Schulen 
unter anderem kostenlos zur Verfügung 

gestellt werden. In Kleingruppen führt 
Sylvana Ludwig offene Diskussionen mit 
den Jugendlichen unter Ausschluss von 
Lehrkräften, um einen ungezwungenen 
Austausch zu ermöglich. Die Teilnahme 
erfolgt auf freiwilliger Basis in gemisch-
ten Gruppen.
Schulen im Landkreis, die Interesse an 
solchen Projekttagen haben, können in-
dividuelle Termine mit Sylvana Ludwig 
vereinbaren. Außerhalb von Schulen 
steht sie dienstags von 13.00 bis 18.00 
Uhr und donnerstags von 8.00 bis 12.00 
Uhr im Landratsamt für Beratungen zur 
Verfügung.

Kostenfreie Weiterbildungen – Unterstützung für die wertvollen Helden des Alltags
Ehrenamtlich en-
gagierte Menschen 
verdienen Dank, 
Respekt und Un-
terstützung. Sie 

opfern ihre Freizeit, um anderen zu helfen. 
Jeder einzelne Beitrag ist sehr wertvoll 
und trägt dazu bei, unsere Gesellschaft 
am Laufen zu halten und zu stärken.
Ein wesentlicher Schritt, um ihre eh-
renamtlichen Aufgaben bestmöglich 
zu erfüllen, ist es, ihnen den Zugang zu 
regelmäßigen, bedarfsorientierten und 
attraktiven Weiterbildungsmöglichkei-
ten zu ermöglichen, die sie schnell in der 
Praxis umsetzen können. An dieser Stelle 
setzt das Projekt „Weiterbildungsforum 
Ehrenamt“ der Aktion Zivilcourage e. V. 
an. Mit einem umfangreichen Angebot 
an kostenfreien Weiterbildungen werden 
ehrenamtlich Engagierte in ihrem Enga-

gement unterstützt und in ihren Kompe-
tenzen, Fähigkeiten und ihrem Wissen 
gestärkt. Erfahrene Referentinnen und 
Referenten stehen den Teilnehmenden 
mit Rat und Tat rund um das Thema Eh-
renamt gern zur Seite und bieten Semi-
nare zu zentralen Themen wie Finanzen, 
Fördermittel, Spenden, Management 
und Organisation, Datenschutz, Vereins- 
und Steuerrecht, Mitglieder- und Nach-
wuchsgewinnung, Öffentlichkeitsarbeit, 
digitale Kompetenzen, Kommunikation 
und Konfliktbewältigung an. Auch spezi-
elle Themen für Vereine können auf An-
frage organisiert werden. Die Teilnahme 
an den Seminaren ist kostenfrei. Ob man 
lieber Kurzformate oder Tageswork-
shops, Online-Seminare oder Präsenz-
veranstaltungen bevorzugt, bleibt jedem 
selbst zum Entscheiden überlassen. So 
können ehrenamtlich Engagierte ihre 

Weiterbildung individuell und wohnort-
nah gestalten und von den bedarfsorien-
tierten Angeboten profitieren.

Kontakt
Landratsamt Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge
Gesundheitsamt
Sozialmedizinischer Dienst
Schloßhof 2/4
01796 Pirna
Telefon: 03501 5152327
E-Mail: hiv.beratung@
landratsamt-pirna.de
Internet: www.landratsamt-pirna.de/
hiv-aids-beratung.html

i

Kontakt und Informationen
Aktion Zivilcourage e. V.
Ansprechpartnerinnen: 
Markéta Knoppik und 
Barbora Novotná
Telefon: 0176 13714255
E-Mail: weiterbildungehrenamt@
aktion-zivilcourage.de
Internet: 
www.weiterbildungehrenamt-
sachsen.de und 
www.aktion-zivilcourage.de/
weiterbildung-ehrenamt

i
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GOTTESDIENSTE
Ev.-luth. Kirchgemeinde Freital
www.kirche-freital.de

Pesterwitz Jakobuskirche
www.kirche-pesterwitz.de

Freie evangelische Gemeinde
www.freital.feg.de oder Pastor Fuchs 
unter Telefon 0351 89241042

Katholische Pfarrei St. Joachim
www.kirche-osterzgebirge.de oder 
Telefon 0351 6491929

Samstag,  
9. September 2023
Katholische Pfarrei
Heilige Messe • 17.30 Uhr

Sonntag,  
10. September 2023
Freital Festplatz Windbergfest
Ökumenische Segensfeier mit 
Kindergottesdienst • 9.30 Uhr

Kleinnaundorf
Gottesdienst mit Abendmahl • 9.00 Uhr

Samstag,  
16. September 2023
Katholische Pfarrei
Wandergottesdienst 
(Zeit wird vermeldet)

Sonntag,  
17. September 2023
Döhlen Lutherkirche
Gottesdienst • 9.00 Uhr

Deuben Christuskirche
Kinderkirche • 10.00 Uhr

Hainsberg Hoffnungskirche
Gottesdienst mit Abendmahl • 10.30 Uhr

Pesterwitz Jakobuskirche
Erntedank-Familiengottesdienst 
• 10.00 Uhr

Freie evangelische Gemeinde
Dresdner Straße 72
Gottesdienst mit Abendmahl und 
Kindergottesdienst • 10.00 Uhr

Katholische Pfarrei
Wandergottesdienst • 8.30 Uhr

Besondere  
Veranstaltungen
Deuben Christuskirche
An der Kirche 10
Friedensgebet
Offene Kirche zum 
stillen Gebet Mo. 19.00 bis 19.30 Uhr

Die Volkshochschule Freital informiert
Die Volkshochschule präsentiert in Ko-
operation mit der Academy – intercultu-
ral and specialized communications die 
Veranstaltung:
BRÜCKEN BAUEN: Grundlagen 
interkultureller Kommunikation
Mi., 13.09.2023, 17.00 bis 19.30 Uhr, Stadt-
bibliothek Freital, kostenfrei
Oft kommt es zu Missverständnissen, 
weil Hintergrundwissen fehlt – und 
manchmal sind es kleine, aber relevante 
Dinge, die uns bei dem eigenen Verhalten 
oder dem Gegenüber nicht bekannt oder 
nicht vertraut sind, welche über einen 
positiven oder eben auch nicht gelingen-
den Umgang entscheiden können. Unter 
anderem befasst sich die Veranstaltung 
mit den Fragen: Was gehört dazu, wenn 
man Grenzen überwinden und Brücken 
zum Gegenüber bauen möchte, worauf 
kommt es bei der interkulturellen Kom-
munikation an und worin bestehen die 
spezifischen Herausforderungen und 
Möglichkeiten?
Eine Anmeldung ist erforderlich im In-
ternet unter seminare.academy-isc.de/
seminar/bruecken-bauen-grundlagen-
interkultureller-kommunikation-5

Französisch – Konversationskurs Stufe 
B1/B2
Fr., 22.09. bis 08.12.2023, 16.30 bis 18.45 Uhr, 
10-mal (135,00 Euro)

Ratgeber Smartphone
Mi., 27.09.2023, 16.30 bis 18.00 Uhr, Stadt-
teilbibliothek Zauckerode (5,00 Euro)

Typgerechte Ernährung
Do., 28.09.2023, 18.00 bis 21.00 Uhr 
(20,00 Euro)

Zeitmanagement
Sa, 30.09.2023, 10.00 bis 13.15 Uhr 
(50,00 Euro)

Englisch – Grundkurs Stufe A1 – 
Intensivkurs
Mo., 02.10.2023 bis 13.10.2023, 17.00 bis 
20.15 Uhr, 9-mal (162,00 Euro)

Nähen mit der Nähmaschine für Kinder 
ab 10 Jahre
Mi., 04.10.2023 bis 06.10.2023, 10.30 bis 
13.30 Uhr, 3-mal (60,00 Euro)

Ratgeber Smartphone
Do., 05.10.2023, 10.30 bis 12.00 Uhr, 
Familienzentrum „Regenbogen“ e. V. 
(5,00 Euro)

Kontakt und Informationen
Volkshochschule Freital
Bahnhofstraße 34
01705 Freital
Telefon 0351 6413748
E-Mail: info@vhs-ssoe.de
Internet: www.vhs-ssoe.de

i
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AUSFLÜGE & WANDERN

09. und 10.09.2023, jeweils 13.00 bis 18.00 Uhr

Zubringer zum Windbergfest
Pendelfahrten zwischen Kleinnaundorf und 
dem Festgelände in Freital an der Burgker 
Straße
Abfahrt: Festplatz Kleinnaundorf
Heimatverein G-Haus Kleinnaundorf e. V.
Telefon 0160 90100818, www.kleinnaundorf.de

Samstag, 16.09.2023, 10.00 Uhr

Pesterwitzer Berggeschrei
Der geführte Rundgang folgt den Spuren der 
einstigen Bergleute. Es wird erzählt von ge-
heimnisvollen Gängen unter dem Ort sowie 
von Berggeistern als Schatzhüter unter Tage.
Treff: Pelikanbrunnen vor der Apotheke, 
Dorfplatz Pesterwitz
Seniorenclub Pesterwitz e. V., IG Geschichte
Telefon 0351 4128873

Sonntag, 17.09.2023, 9.30 Uhr

Geologisch-Naturkundliche 
Rundwanderung
Geführte Rundwanderung im Nationalen GEO-
PARK Sachsen Mitte über rund 10 Kilometer.
Treff: Kurplatz in Kurort Hartha
Gästeführer Rolf Mögel, Telefon 035203 2530

Samstag, 23.09.2023, 9.00 Uhr

Osterzgebirgische Kräutertour
Mit Weißeritztalbahn und H6-Oldtimerbus 
zum Altenberger Kräuterlikör
Abfahrt: Weißeritztalbahn, Bahnhof Freital-
Hainsberg
SDG Sächsische 
Dampfeisenbahngesellschaft mbH
Telefon 035207 89290
www.weisseritztalbahn.com

Sonntag, 24.09.2023, 10.00 Uhr

Pilztag mit Pilzwanderung
Mit Bestimmungen gesammelter Pilze
Treffpunkt: Imbiss am Sportplatz in Spechts-
hausen
Gästeführer Rolf Mögel, Telefon 035203 2530

Sonntag, 24.09.2023, 15.30 Uhr

Geschichtsfahrt um 
Kleinnaundorf
Geführte Reise mit der „Possendorfer Heddl“ 
zu historischen Plätzen von Kleinnaundorf.
Haltepunkt Kleinnaundorf, Am Alten Bahn-
hof 3
Heimatverein G-Haus Kleinnaundorf e. V.
Telefon 0160 90100818, www.kleinnaundorf.de

AUSSTELLUNGEN & FÜHRUNGEN

Städtische Sammlungen 
Freital auf Schloss Burgk
Ständige Ausstellungen zur Bergbau-, Industrie- 
und Regionalgeschichte, Kunstsammlungen
Schloss Burgk, Altburgk 61
Telefon 0351 6491562, www.freital.de/museum
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 12.00 bis 16.00 Uhr, 
Sa./So./Feiertag 10.00 bis 17.00 Uhr, Besucher-
bergwerk (April bis Oktober, inkl. Führung): Di./
Do. 13.30 Uhr + 14.30 Uhr, erster Sonntag im 
Monat 11.00 Uhr, 12.00 Uhr, 13.30 Uhr, 14.30 Uhr 
und 15.30 Uhr

Sonderausstellungen und 
Führungen:

18.06.2023 bis 10.03.2024

Die Dame mit dem Hündchen – 
Kopflos
Skulpturen von Matthias Jackisch im Schloss-
park

18.06.2023 bis 29.10.2023

Eine unglaubliche Sammlung
Kabinettausstellung zu 30 Jahre Stiftung 
Friedrich Pappermann auf Schloss Burgk

20.08.2023 bis 29.10.2023

Was ich liebe, möchte ich 
darstellen.
Sonderausstellung mit Werken des Dresdner 
Künstlers Hans Christoph

Sonntag, 10.09.2023, 10.30 Uhr

Schloss Burgk aufs Dach 
gestiegen
Zum Tag des offenen Denkmals kann man 
unbekannte Räume entdecken, auf schmaler 
Leiter bis in die Turmspitze klettern und die 
meisterhafte Mechanik der Turmuhr bewun-
dern. siehe Seite 18
Zeiten: 10.30 Uhr, 11.30 Uhr, 12.30 Uhr, 13.30 Uhr, 
14.30 Uhr und 15.30 Uhr – jeweils maximal 
5 Personen

Dienstag, 19.09.2023, 18.00 Uhr

Hans Christoph, der Künstler 
mit vielen Facetten – 
„Ein-Blick“ auf das Werk mit 
Künstleraugen
Gespräch in der Ausstellung mit dem Dresd-
ner Künstler Hans Wutzler und Kristin Gäbler. 
Zu diesem Termin erscheint das Begleitbuch 
„Erinnerungen aus meinem Leben“ von Hans 
Christoph und ist zum einmaligen Eröffnungs-
preis von 22,00 € (danach 28,00 €) erhältlich.
(Siehe Seite 17)

29.06.2023 bis 04.06.2024

Alles auf Farbe
Rathaus-Ausstellung mit abstrakter Acryl-
malerei von Erika Scherf
Rathaus Potschappel, Dresdner Straße 56
Telefon 0351 64760, www.freital.de

12.06. bis 30.09.2023

Die Schönheit der Symmetrie
Ausstellung mit Mandalas von Christiane Kittner
HUK-COBURG Kundendienstbüro, Dresdner 
Straße 79
Telefon 0351 6445224
www.huk.de/vm/heiko.eisold

27.08. bis 21.10.2023

Albert Hennig - Malerei und 
Grafik
Ausstellung des Bauhausschülers Albert 
Hennig im Rahmen der Reihe „Künstler der 
verschollenen Generation“
Einnehmerhaus, Dresdner Straße 2
k.u.n.s.t.-verein Freital e. V.
Telefon 01525 2161414
www.kunstvereinfreital.de

08. und 15.2023, jeweils 15.00 bis 18.00 Uhr

Fotografie im Doppelpack
Doppelausstellung mit Fotografien von Mar-
cel Stimpel und Winfried Neumann
LIFEART-Galerie im Technologiezentrum 
Freital, Dresdner Straße 172 a
Soziokultur Freital e. V., Telefon 0351 64895473
www.lifeart-tv.de

22.09.2023, 17.30 Uhr

Finissage: Fotografie im 
Doppelpack
Doppelausstellung mit Fotografien von Mar-
cel Stimpel und Winfried Neumann
LIFEART-Galerie im Technologiezentrum 
Freital, Dresdner Straße 172 a
Soziokultur Freital e. V., Telefon 0351 64895473
www.lifeart-tv.de

17.08.2023 bis 12.09.2023

Wanderausstellung zu 
Projekten der 
LEADER-Region „Silbernes 
Erzgebirge“ 2014-22
Stadtbibliothek Freital im City-Center
Bahnhofstraße 34
Landschaf(f)t Zukunft e. V.
Telefon 03731 692698
www.re-silbernes-erzgebirge.de

Weißeritztalbahn
Informationen, Fahrkarten- und Souvenirver-
kauf
IG Weißeritztalbahn e. V. im Bahnhof Hains-
berg, Dresdner Straße 280
Telefon 0351 6412701
www.weisseritztalbahn.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8.30 bis 14.30 Uhr, 
Sa. 8.30 bis 13.30 Uhr, So. geschlossen
Weitere Informationen: SDG-Sächsische 
Dampfeisenbahngesellschaft mbH
www.weisseritztalbahn.com
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FESTE & MÄRKTE

08.09.2023 bis 10.09.2023

Windbergfest
Das traditionelle Stadtfest mit Rummel, Mu-
sik, Tanz, Spiel, Sport, Spaß, Speis & Trank und 
bekannten Stars der Unterhaltungsbranche. 
siehe Seite 8
Festgelände Burgker Straße und Schloss 
Burgk
Stadt Freital, www.freital.de/windbergfest

Samstag, 09. und 23.09.2023, jeweils 8.00 bis 
13.00 Uhr

Wochenmarkt
Es werden Lebensmittel und Waren des tägli-
chen Bedarfs angeboten.
Neumarkt
Deutsche Marktgilde eG, Telefon 02774 9143202
www.marktgilde.de

Mittwoch, 13. und 20.09.2023, jeweils 8.00 bis 
14.00 Uhr

Wochenmarkt in Zauckerode
Angeboten werden frische und regionale Wa-
ren.
ehemaliger Festplatz an der Glück-Auf-Straße
Deutsche Marktgilde eG, Telefon 02774 9143202
www.marktgilde.de

15.09.2023 bis 17.09.2023

Herbst- und Weinfest 
Pesterwitz
Traditionelles Festwochenende mit Musik, 
Tanz und Gesang, Unterhaltung, kulinari-
schen Spezialitäten und natürlich ganz viel 
Rebensaft.
Pesterwitz Dorfplatz, Weinberg, Niederer Hof
St. Jakobuskirche, Drachenwiese
Kulturverein Pesterwitz e. V.
www.kulturverein-pesterwitz.de

Sonntag, 24.09.2023, 10.00 Uhr

Kindersachenflohmarkt in 
Freital-Weißig
Gebrauchte Kindersachen günstig erwerben 
oder ohne Standgebühr zum Kauf anbieten.
Vereinshaus, Hauptstraße 8
Weißig 2011 e. V., www.weissig2011.de

Sonntag, 24.09.2023, 11.00 Uhr

Somsdorfer Herbstfest
Herbstfest inklusive Kindersachenflohmarkt 
und Drachenfest mit Hüpfburg, Bastelstraße, 
Imbiss & Getränken, Kaffee & Kuchen
Sportplatz EIBE e. V., Höckendorfer Straße 30
Eibe e. V., Telefon 0351 6413534
www.eibe-somsdorf.de

THEATER, FILM & UNTERHALTUNG

Sonntag, 17.09.2023, 15.00 Uhr

Aschenputtel
Aufführung der Theatergruppe „Spielbrett“ 
aus Dresden, siehe Seite 17
Schloss Burgk, Altburgk 61, Schlosspark 
(Open Air)
Städtische Sammlungen Freital auf Schloss 
Burgk
Telefon 0351 6491562, www.freital.de/museum

BILDUNG, INFORMATION & TREFF

Dienstag, 12. und 19.09.2023, jeweils 15.00 
bis 19.30 Uhr

Kulturcafé Freital
15.00 Uhr: Gesprächszeit Deutsch, 16.00 Uhr: 
Café, ab 17.00 Uhr wechselnde Angebote 
(Film, Chor, Open Mic, Musik, Theater, Kochen 
und mehr). Das Programm des jeweiligen Ta-
ges gibts im Newsletter. siehe Seite 21
Kulturhaus Freital, Lutherstraße 2
Telefon 0351 65261822
www.kulturhaus-freital.de

Mittwoch, 13.09.2023, 18.00 Uhr

Verkehrsteilnehmerschulung
Mit Unterstützung des ADAC werden aktuelle 
Neuerungen sowie Tipps und Tricks rund um 
den Straßenverkehr vermittelt.
Weißig 2011 e. V., Hauptstraße 8
Weißig 2011 e. V., www.weissig2011.de

Donnerstag, 14.09.2023, 17.00 Uhr

RepairCafé
Gemeinsame Reparatur von Haushaltsgerä-
ten, Anmeldung: Telefon 0151 10057433
Umweltzentrum Freital e. V., August-Bebel-
Straße 3
Telefon 0351 645007
www.umweltzentrum-freital.de

Dienstag, 19.09.2023, 9.00 Uhr

Sprechstunde für 
Selbsthilfegruppen
KISS Pirna informiert und berät Betroffene 
und Angehörige, unterstützt diese bei der Su-
che nach einer passenden Selbsthilfegruppe 
und gibt Anleitung zur Gründung einer Gruppe.
Koordinationsbüro für Soziale Arbeit Freital
Dresdner Straße 90
Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthil-
fegruppen „KISS Pirna“ der Bürgerhilfe Sach-
sen e. V.
Telefon 03501 582713, www.kiss-pirna.de

Sonntag, 24.09.2023, 9.00 Uhr

Großtausch mit 
191. Börse des Freitaler 
Philatelistenvereins
Briefmarkentausch, Verkauf von Marken, 
Ansichtskarten, Sammlungen und Alben. 
Einsicht in Kataloge, fachliche Beratung zu 
Sammlungsauflösungen und Erbschaften, 
auch für Münzen, Ansichtskarten und andere 
Sammelgebiete.
Stadtkulturhaus Freital, Lutherstraße 2
Freitaler Philatelistenverein e. V.
Telefon 0351 6500318

MUSIK & KONZERT

Sonntag, 10.09.2023, 15.00 Uhr

Vier auf einen Streich
Vier Streicher des Sorbischen National-En-
sembles musizieren heitere, eher unbekannte 
Werke der Quartettliteratur (Nachholtermin 
vom 2. April 2023)
Kulturhaus Freital, Laterne
Dresdner Straße 122
Telefon 0351 65261822
www.kulturhaus-freital.de

Dienstag, 12.09.2023, 18.45 bis 21.00 Uhr

Woche der offenen Chöre
Unter dem Motto: „Raus aus der Badewan-
ne, rein in den Chor!“ lädt der Männerchor 
Poisental alle sangesfreudigen Männer zu ei-
ner offenen Probe ein.
Rudeltstraße 1, Jugendclub hinter der Grund-
schule
Männerchor Poisental e. V.
Telefon 0152 04350317
www.maennerchor-poisental.de

Samstag, 16.09.2023, 19.30 Uhr

Ein Abend mit Robert Kreis
Robert Kreis lässt die 1920er-Jahre wieder-
aufleben und fegt mit seiner schwungvol-
len Ein-Mann-Show am Flügel mühelos den 
Staub von den Tasten.
Kulturhaus Freital, Laterne
Dresdner Straße 122
Telefon 0351 65261822
www.kulturhaus-freital.de

Freitag, 22.09.2023, 19.30 Uhr

Auf den zweiten Blick
Lucy van Kuhl besingt und kommentiert die 
Liebe, das Alter, Menschen, die in der Ge-
sellschaft kaum wahrgenommen werden, 
Menschen, die (leider) viel zu sehr wahrge-
nommen werden, Situationen, die man sich 
eingebrockt hat und aus denen man schlecht 
wieder rauskommt
Kulturhaus Freital, Laterne
Dresdner Straße 122
Telefon 0351 65261822
www.kulturhaus-freital.de
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Freitag, 22.09.2023, 20.00 Uhr

Live-Musik-Bühne: KOWA
siehe Seite 23
Kulturhaus Freital, Lutherstraße 2
Telefon 0351 65261822
www.kulturhaus-freital.de

Samstag, 23.09.2023, 15.00 Uhr

... hast du Zeit?
Rudy Giovannini gastiert mit einem neuen 
Showprogramm wieder im Kulturhaus Freital.
Kulturhaus Freital - DaCapo, Lutherstraße 2
Telefon 0351 65261822
www.kulturhaus-freital.de

Samstag, 23.09.2023, 21.00 Uhr

Schlagerparty mit Sophia 
Venus
Kürzlich hat Sophia Venus ihr erstes Album 
„Herzens Augenblicke“ veröffentlicht. An die-
sem Abend singt sie in der Musikkneipe.
Musikkneipe211, Dresdner Straße 211
Telefon 0351 6418759
www.musikkneipe-freital.de

PARTY & TANZ

Samstag, 16.09.2023, 20.00 bis 1.00 Uhr

90er-Jahre-Party
Wie die Zeit vergeht! Die 90er-Jahre liegen 
schon wieder über 20 Jahre zurück. Sie sol-
len an diesem Tag wieder aufleben. Egal ob 
Eurodance oder Boygroups, es wird für jeden 
Geschmack etwas geboten.
Musikkneipe211, Dresdner Straße 211
Telefon 0351 6418759, musikkneipe-freital.de

STADTTEILARBEIT

Mittwoch, 13.09.2023, 17.00 Uhr

Akteursrunde Deuben
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
sind eingeladen. Es gibt Raum für Austausch, 
Ideen und Fragen zum Stadtteil. Gern können 
auch darüber hinaus Themen eingebracht 
werden.
Stadtteilbüro Deuben, Dresdner Straße 283
Koordinationsbüro für Soziale Arbeit Freital
Telefon 0351 6469734
www.sozialkoordination.de

Mittwoch, 13.09.2023, 18.00 Uhr

Akteursrunde Niederhäslich
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
sind eingeladen. Es gibt Raum für Austausch, 
Ideen und Fragen zum Stadtteil. Gern können 
auch darüber hinaus Themen eingebracht 
werden.
Getränkehandel Mierisch e. K., Am Dorfplatz 20
Koordinationsbüro für Soziale Arbeit Freital
Telefon 0351 6469734
www.sozialkoordination.de

Dienstag, 19.09.2023, 17.30 Uhr

Akteursrunde Hainsberg/
Somsdorf
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind 
eingeladen. Es gibt Raum für Austausch, Ideen 
und Fragen zum Stadtteil. Gern können auch da-
rüber hinaus Themen eingebracht werden.
DRK – Seniorenzentrum Herbstsonne
Somsdorfer Straße 1a
Koordinationsbüro für Soziale Arbeit Freital
Telefon 0351 6469734
www.sozialkoordination.de

SENIOREN

Jeden Montag, Dienstag und Mittwoch, je-
weils 14.00 bis 17.00 Uhr

Seniorenbowling
Senioren können zum Sonderpreis bowlen. 
Dazu gibt es Kaffee und Kuchen.
„Hains“ Freizeitzentrum Freital, An der 
Kleinbahn 24
Telefon 0351 6520960, www.hains.de

Jeden Freitag, 9.00 bis 12.00 Uhr

Offener Seniorentreff
Ins Gespräch kommen und gemeinsame Ak-
tivitäten. Im Treffpunkt ist jeder herzlich will-
kommen.
Regenbogen Familienzentrum, Poststraße 13
Telefon 0351 6441539
www.regenbogen-freital.de

SPORT

jeden Donnerstag ab 17.00 Uhr

Doppeldecker-Bowling
Zwei Stunden bowlen, nur eine bezahlen.
„Hains“ Freizeitzentrum Freital, An der 
Kleinbahn 24
Telefon 0351 6520960, www.hains.de

KINDER, JUGEND & FAMILIE

Sonntags von 11.00 bis 14.00 Uhr

Bowling-Sonntagsbrunch
Jeden Sonntag kann man sich im „Hains“ 
am Buffet stärken und danach beim Bowling 
messen. Reservierung erforderlich!
„Hains“ Freizeitzentrum Freital, An der 
Kleinbahn 24
Telefon 0351 6520960, www.hains.de

Dienstag, 12.09.2023, 16.00 Uhr

Fuchsige Hexereien zum 
Abschluss des Buchsommers
Heiter-katastrophales Theaterstück für je-
des Alter mit Holger Fuchs als Hexe Helga 
von Birkenreisig. Im Anschluss erhalten alle 
erfolgreichen Buchsommer-Teilnehmer ihre 
Zertifikate und nehmen an der Jubiläums-
Tombola zu 100 Jahre Bibliothek in Freital teil.
Stadtbibliothek Freital im City-Center
Bahnhofstraße 34
Telefon 0351 6491747
www.freital.de/stadtbibliothek

Donnerstag, 14. und 21.09.2023, jeweils 
15.00 bis 17.00 Uhr

Fit für die Schule
Hilfe beim Lernen, vor Klassenarbeiten, bei 
Hausaufgaben oder Vorträgen in Deutsch, 
Mathe und einigen Naturwissenschaften so-
wie beim Lesen lernen. Auch Abiturienten 
finden hier professionelle Unterstützung. An-
meldung bis einen Tag vorher erforderlich.
Stadtbibliothek Freital - Zweigstelle 
Zauckerode, Wilsdruffer Straße 67 d
Telefon 0351 6502569
www.freital.de/stadtbibliothek

16. und 17.09.2023, jeweils 11.00 bis 17.00 Uhr

16. Pesterwitzer Drachenfest
Drachen steigen lassen, Falkner-Show, Bas-
telstand, Familienmaskottchen Carli, Fitness-
stand, Heißluftballon-Start, siehe Seite 23
Drachenwiese Pesterwitz, Zugang über 
Freitaler Straße (zwischen 6e und 6g)
HUK-COBURG Kundendienstbüro
Telefon 0351 6445224
www.huk.de/vm/heiko.eisold

Sonntag, 17.09.2023, 16.00 Uhr

Der Traumzauberbaum und 
Rosenhufs Liebesbrille – 
Premiere
Familienmusical mit dem REINHARD LAKO-
MY-Ensemble: Der Traumzauberbaum hat 
heute ein besonderes Traumblatt unter seinen 
Blättern. Es geht ums Glücklichsein.
Kulturhaus Freital, Lutherstraße 2
Telefon 0351 65261822
www.kulturhaus-freital.de

Sonntag, 24.09.2023, 10.00 bis 17.00 Uhr

Kindermuseumstag auf 
Schloss Burgk
Spannende Aktionen und Führungen für klei-
ne Entdecker, siehe Seite 16
Städtische Sammlungen Freital auf Schloss 
Burgk, Altburgk 61
Telefon 0351 6491562, www.freital.de/museum

Veranstaltungskalender
E-Mail: veranstaltung@freital.de
Internet: www.freital.de/

veranstaltungskalender

Die Stadt Freital übernimmt kei-
nerlei Gewähr für die Richtigkeit 
der Daten, für den Inhalt, Ablauf, 
Vorverkauf, Organisation und/oder 
Änderung einer Veranstaltung. Die 
Verantwortung liegt allein bei den 
Veranstaltern. Berichtigungen und 
Ergänzungen können nur bei recht-
zeitiger Nachmeldung des Veran-
stalters vorgenommen werden.

i
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LANDKREIS
SÄCHSISCHE-SCHWEIZ

3314 Herbst 2023

Wir suchen ab sofort für unsere NL Dresden

Industriemechaniker und Schlosser (m/w/d)

für Industriemontagen von Anlagen, Reparaturen und
Instandsetzung überwiegend in Deutschland.

Wir bieten Ihnen eine langfristige Perspektive in einem
sicheren Arbeitsumfeld, attraktive Entlohnung und

kontinuierliche Lohnentwicklung, bezahlte Fahrzeiten,
sorgfältige Einarbeitung durch erfahrene Kollegen, moderne
Arbeitsmittel / Arbeitskleidung, hochwertiges Werkzeug und

ein angenehmes Arbeitsumfeld.

Führerschein Klasse B erforderlich, Kfz wird gestellt.

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Rohrer-Industrieservice GmbH
On Site Nord | NL Dresden
Oskar-Röder-Str. 3 | D-01237 Dresden
Ansprechpartnerin: Beatrice LiehrAnsprechpartnerin: Beatrice LiehrAnsprechpartnerin: Beatrice LiehrAnsprechpartnerin: Beatrice Liehr
+49 (0) 351/2631776-0
E-Mail: Beatrice.Liehr@rohrer-grp.com

Für unsere Klinik in Bad Gottleuba suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt Sie als

SERVICEKRAFT „Catering“ (m/w/d)
WIR BIETEN IHNEN:
–> Ein motiviertes Team 
–> Eine abwechslungsreiche 
 Tätigkeit 
–> Sorgfältige Einarbeitung  
–> Geregelte Dienstzeiten -  
 keine Teildienste

Wir haben lhr lnteresse geweckt?  Für Fragen steht lhnen Herr 
René Steinert zur Verfügung: Telefon: +49 (0) 350 23648 990 
oder per Mail: Rene.steinert@median-kliniken.de

DAS BRINGEN SIE MIT:
–> Freude am Umgang 
 mit Menschen 
–> Selbstständiges Arbeiten 
–> Team- und Kooperationsfähig 
–> Zuverlässigkeit und 
 Einsatzbereitschaft

IT!
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WIR BILDEN AUS

Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

Mechatroniker (m/w/d)

WIR SUCHEN

Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

Mechatroniker (m/w/d)

BEWERBUNGEN PER
E-Mail: personal@SUSA-Sauer.de | Telefon: 03529 50106418 (Frau Heller-Hess )
Post: SUSA S.Sauer GmbH & Co.KG, Hauptstraße 74, 01809 Heidenau

www.SUSA-sauer.de

GESUCHT!

AZUBIS     FACHKRÄFTE

- Anzeige -
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LEBENSLANGES 
LERNEN FÜR MEHR 
PERSPEKTIVEN
Nach zwanzig Jahren im Job berufliche Veränderungen wa-
gen oder sich mit dem Einfluss von Zukunftsthemen wie Di-
gitalisierung im eigenen Berufsfeld auseinandersetzen?

Eine Fortbildung schafft neue Karriereperspektiven in jedem 
Alter. Wer mitten im Leben steht und von einer neuen berufli-
chen Chance träumt, sollte nicht zögern: Mit dem Aufstiegs-
BAföG bieten Bund und Länder finanzielle Unterstützung für 
die Vorbereitung auf mehr als 700 Fortbildungsabschlüsse 
- und das ohne Altersgrenze.

Dank gestiegener Lebenserwartung und damit einhergehender 
längerer Erwerbstätigkeit bestehen auch nach vielen Jahren im 
Beruf noch zahlreiche Möglichkeiten, sich weiterzuentwickeln 
und die Karriereleiter hinaufzuklettern. Eine berufliche Fortbil-
dung lohnt sich somit für Personen ab Mitte 40 genauso wie für 
Zwanzigjährige. Daher nimmt die Anzahl derer, die sich in ihrer 
„zweiten Lebenshälfte“ für ihren weiteren beruflichen Aufstieg 
fortbilden und dabei von Aufstiegs-BAföG fördern lassen, kon-
tinuierlich zu - allein in den letzten fünf Jahren um 10 Prozent. 

Seit August 2020 besteht ein Förderanspruch auf alle drei im 
Berufsbildungsgesetz und in der Handwerksordnung veran-
kerten Fortbildungsstufen sowie gleichwertige Abschlüsse. 
Wenn jemand vor zwanzig Jahren eine Förderung (damals noch 
„Meister-BAföG“) für die Fortbildung beispielsweise zum bzw. 
zur Geprüften Fachkraft bezog, kann diese Person heute noch 
Aufstiegs-BAföG für die Fortbildung zum Bachelor Professional 
beantragen. 

Wer den beruflichen Aufstieg mit der ersten Fortbildungsstufe 
beginnt, kann demnach bis zu drei Fortbildungen mit dem Auf-
stiegs-BAföG fördern lassen. Lehrgangs- und Prüfungsgebüh-
ren werden dabei unabhängig von Einkommen und Vermögen 
gewährt. Auf www.aufstiegs-bafög.de sind weitere Informatio-
nen und Formulare für die Beantragung der Förderung zu finden.
 akz-o

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online



Seite 34 Anzeigenteil Ausgabe 15/2023 vom 8. September 2023

VERGISSMEINNICHT ...
Liebevolle Erinnerungen mit 

Blumenschmuck.

Poisentalstr. 3 · 01705 Freital  
0351 - 649 24 56

www.bestattungsinstitut-korom.de

www.bestattungsservice-constantin-schoene.de

Ines Constantin & Thomas Schöne

Kreischa | Lungkwitzer Straße 4 | 24 h Tel. 03 52 06/27 96 72
Freital | Dresdner Straße 129  | 24 h Tel. 03 51/267 12 363

Ihre Helfer im Trauerfall

Tag und Nacht

kompetent & persönlich

Vertrauensvolle Beratung und Hilfe im 
Trauerfall

Erd-, Feuer-, See- und
Naturbestattungen

Bestattungseigener Trauerredner 
Thomas Schöne

Haußmannplatz 3

Hilfe in schweren Stunden

Kriterien für die Bestatter-Suche Anzeige

Der Tod eines nahen Angehörigen bedeutet: Ausnahmezustand. 
In diesem Fall sucht man nach professioneller Unterstützung. 
Fünf Kriterien helfen bei der Online-Suche nach qualifizierten 
und seriösen Bestattern. Erfahrungen und Empfehlungen: Bei 
der Internetsuche gibt es eine nahezu undurchschaubare Aus-
wahl. Deshalb helfen persönliche Erfahrungen und Empfehlun-
gen.Handwerk geprüft und TÜV-zertifiziert:
In Deutschland kann praktisch jeder ein Gewerbe als Be-
statter anmelden. Deshalb setzt der Bundesverband 
Deutscher Bestatter e.V. (BDB) auf Qualitätsstandards.  
Ansprechpartner vor Ort: Zahlreiche Online-Anbieter sind le-
diglich provisionsbasierte Vermittlungsportale. Sie verlan-
gen den Bestattern Provisionen in Höhe von 12 bis 20 % ab. 
Ohne Provisionszahlungen gibt es die Online-Suche des BDB. 
Transparente Preisgestaltung: Die meisten Menschen haben kei-
ne konkrete Preiserfahrung mit Bestattungen. Es empfiehlt sich, 
nicht nur die Kosten für die klassischen Bestatter-Dienstleis-
tungen zu beziffern, sondern auch Friedhofsgebühren, Kosten 
für die Einäscherung, für ein Grabmal oder für die Grabpflege. 
Auf Bauchgefühl achten: Wenn Sie sich für ein Bestattungshaus 
entschieden haben, kann der Bestatter in einem Telefonat oder 
einem persönlichen Gespräch Ihre Bedürfnisse und Ihr Anliegen 
mit Ihnen und Ihrer Familie besprechen. Spp-o

Friedhöfe mit Leben füllen Anzeige

Seit Jahren verschwindet die Tradition regelmäßiger Friedhofs-
besuche mit der ganzen Familie und auch die Zahl derjenigen, 
die in einer klassischen Grabstelle beigesetzt werden, sinkt. In 
der Folge drohte den Friedhöfen das Versinken in Bedeutungs-
losigkeit.
Doch ein Friedhof hat viele Facetten: Er ist Gedenkort für Verstor-
bene, Oase der Ruhe und Ort der Besinnung, Biotop mit großem 
Pflanzen- und Tierreichtum, Treffpunkt unterschiedlicher Men-
schen, Stoff für Geschichtenerzähler oder Ort der Kultur- und 
Stadtgeschichte. Gerade in Städten rückt Letzteres immer mehr 
in den Fokus. Vielerorts bieten Vereine oder auch Kirchen ein 
umfangreiches Kulturprogramm an. Es gibt Führungen, in denen 
die Geschichte des Friedhofs lebendig wird, über einzelne denk-
malgeschützte Gräber oder über den Pflanzenbewuchs.
Dort, wo bekannte Persönlichkeiten begraben liegen, stehen 
entsprechende Themenführungen auf dem Programm.
So bleiben Friedhöfe nicht auf die Themen Tod und Trauer be-
grenzt, sondern sind ein Teil unseres kulturellen und geschichtli-
chen Erbes und werden als solches verstärkt gewürdigt.

© Pixelio/Sarah C.
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Freitaler Stadtwerke GmbH 

ENTSTÖRDIENSTE:  Strom: 0351 64 828 666  0351 64 828 888  0351 64 828 777

Potschappler Straße 2  ·  01705 Freital  ·  Telefon: 0351 64 828-0  ·  FSW@FTL-Stadtwerke.de 

WIE WIR MORGEN HEIZEN

0351 64 828 666  ·  Gas: 0351 64 828 888  ·  Internet: 0351 64 828 777

 Telefon: 0351 64 828-0  ·  FSW@FTL-Stadtwerke.de 

Welche Auswirkungen hat das 
Gebäudeenergiegesetz für unsere  
Kundinnen und Kunden?

Deutschland hat sich zum Ziel gesetzt, bis 2045 
klimaneutral zu werden. Ein wichtiger Beitrag 
dazu ist, die Wärmeversorgung klimafreundlich 
umzustellen. Dazu überarbeitet die Bundes- 
regierung aktuell das Gebäudeenergiegesetz 
(GEG), umgangssprachlich auch „Heizungsgesetz“ 
bezeichnet. Derzeit liegt das viel diskutierte 
Gebäudeenergiegesetz dem Bundestag vor und  
soll im September 2023 verabschiedet werden.  
Es soll zum 1.1.2024 in Kraft treten. 

Ursprünglich sah das Gebäudeenergiegesetz 
vor, dass ab Januar 2024 keine neuen Öl- und 
Gasheizungen mehr eingebaut werden dürfen. Nun 
weicht die Regierung von diesen strikten Regelungen 
ab und verzahnt das Gebäudeenergiegesetz  
enger mit dem Wärmeplanungsgesetz, durch  
das die Kommunen verpflichtet werden, eine 
kommunale Wärmeplanung zu erarbeiten  
und ihre Heizinfrastruktur klimaneutral  
umzubauen. Solange es diese kommunale 
Wärmeplanung noch nicht gibt, bleibt für  
Eigentümer von Bestandsimmobilien und  
Mieter alles beim Alten. 

Infos zum Gebäudeenergiegesetz  und den Auswirkungen für unsere Kundinnen und Kunden finden Sie hier: 


